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Alte Prüfungsfragen Falknerei 
 

von den Jahren 2016 - 2024 
 
 
 
 
 
 
 

1. Greifvogelkunde: 
 
 
 
1.1 Wir wurden vor die Vitrinen geführt: Welche Greifvögel kennen Sie? 
 -> selbstverständlich 

Antwort: hoffentlich alle 
 
 

1.2 Ein Präparat war ein Rothabicht (mit Eichelhäher als Beute). Gibt es noch 
einen anderen Vogel in der Vitrine, der als Jungvogel als „Rot"Vogel 
bezeichnet wird?  

 -> Junger Wanderfalke - dabei wurde illustrativ auf einen anwesenden lebenden 
Jungvogel und dessen getropfte Brust verwiesen. 

Antwort: Der junge Wanderfalke wird auch als Rotfalke bezeichnet. 
 
 
1.3 Ist der gezeigte Baumfalke männlich oder weiblich? Woran erkennen Sie den 

Unterschied? 
 -> schwarze Striche auf den roten Hosen nur beim Weib 

Antwort: Adulte Baumfalken haben rostrote Hosen. 
 Die Weibchen mit dunklen Längsflecken. 
 Die Männchen haben keine dunklen Längsflecken. 

 
 
1.4 In einer anderen Vitrine wurde auf einen Sprinz verwiesen - woran erkennen 

Sie ihn? 
Antwort: Das Männchen oder der Sprinz ist deutlich kleiner und wiegt nur etwa 

die Hälfte vom Weibchen. Die Unterseite beim Sprinz ist rostrot mit 
schwärzlicher Querbänderung während die Unterseite des 
Weibchens weiß mit schwärzlicher Querbänderung ist. 
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1.5 Erkennen weibliche Rohrweihe - beschreiben sie den zugehörigen Terzel. 

Antwort: Das Weib ist fast einheitlich dunkelbraun und nur Scheitel und Kehle 
gelblichweiß. 

 Der Terzel ist dunkelbraun mit grauen Flügeln die an den Spitzen 
schwarz sind, der Schwanz ist hellgrau, der Kopf und Hals hell 
rostgelb mit dunkelbrauner Strichelung. 

 
 
1.6 Erkennen Schwarzmilan und Rotmilan - Unterschiede im Flugbild, welcher 

ist Zugvogel und warum? 
 -> Schwarzmilan wg. Fische als Beute (sind im Winter wg. zugefrorener Gewässer 

schlecht zu bekommen) 
Antwort: Der Rotmilan hat einen langen tiefgegabelten rostroten Schwanz, 

lange, oft gewinkelte Flügel die auf der Unterseite im Handbereich 
ein weißes Feld zeigen, Kopf ist hellgrau. 

 Der Schwarzmilan hat einen kürzeren und weniger gegabelten 
Schwanz, lange aber ziemlich breite Flügel, Gefiederfärbung 
überwiegend dunkelbraun nur Kopf meist deutlich heller mit dunkler 
Strichelung. Zugvogel – Afrika, südlich der Sahara 

 
 
1.7 Vorlage von ca. 8 Federn (Juv. Wanderfalke, adult. Wanderfalke, 

Mäusebussard, Wespenbussard, Habicht, Turmfalke, Sakerfalke, Gerfalke) - 
suchen Sie die Falkenfedern heraus - welcher Falke ist das jeweils? 

 -> Überraschend war die Mauserfeder des (anwesenden) jungen Wanderfalken - 
restl. Falkenfedern waren eindeutig 

  Antwort:  
 
 
1.8 Vorlage eingeschweißter Bilder der Terzel (wurde gesagt) der 4 (!) Weihen. 

Erkennen und zuordnen  
 (-> das Bild der Rohrweihe war eher mäßig gut zu erkennen, da von schräg oben 

fotografiert). Unterschied Wiesenweihe zur Steppen(!)weihe  
 -> Anzahl der „Finger" 

Antwort: Steppenweihe:Unterseite schneeweiß, Oberseite hellgrau, 
    schwarzer Keil an Flügelspitzen unten und oben, 
    Anzahl der Finger 3 
 Kornweihe: Unterseite schneeweiß, Oberseite hellgrau, Kopf und 
    Hals hellgrau, schwarze Flügelspitzen unten und oben, 
    reinweiße Oberschwanzdecken, 
    Anzahl der Finger 4 
 Wiesenweihe: Kopf, Rücken und Brust aschgrau, Unterseite weißlich 
    mit rostbraunen Längsstreifen, schwarze Flügelspitzen, 
    auf den Armschwingen 2 schwarze Querbänder oben 
    und unten, reinweiße Oberschwanzdecken, 
    Anzahl der Finger 3 
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 Rohrweihe: Rücken und Schultern dunkelbraun, Flügel grau und an 
    der Spitze schwarz, der lange Schwanz ist hellgrau, 
    Kopf und Hals sind hell rostgelb mit dunkelbrauner 
    Strichelung, Bauch und Schenkel rostbraun. 

 
 
1.9 Vorlage Bild von Fuß und Hand je eines BV - Benennung der Unterschiede, 

danach sämtliche Merkmale von Falken aufzählen 
  Antwort: Fuß:  Körperteil eines Grifftöters zum Zupacken und Töten, 
     Ständer stark mit starkem, kräftigen Fang (Fuß), 
      kräftige Zehen mit starken und langen Klauen 
    Hand: Körperteil eines Bißtöters nur zum Festhalten, 
      Ständer dünn mit schwachem und feingliedrigem Fang (Hand), 
      lange und schlanke Finger mit kleineren, spitzen Klauen 
    Merkmale von Falken: Reißhakenbeißschnabel mit Falkenzahn, 
         rundes Nasenloch mit Nasenkorn, dunkle Iris, 
         schwache Ständer mit filigranen Händen, 
         Finger mit unterseitigen Haltenoppen 
 
 
1.10 Vorlage Bild mit Fischadler und Seeadler- benennen der Besonderheit des 

Fischadlers 
 -> gefragt: Wendezehe 

+ Wie trägt er seine Beute? 
+ Was ist der Unterschied zwischen der Jagdweise des Fischadlers und des 
Seeadler 

 -> Fischadler taucht 
 Antwort: Fischadler: Nahrungsspezialist ernährt sich fast nur von Fisch 
      hat keinen Kropf, 
      schlitzförmige und verschließbare Nasenlöcher 
      Wendezehe (Außenzehe), 
      kräftige Zehen mit stark gekrümmten Krallen und 
      scharfe, dornenartige Schuppen an der Unterseite 
      der Fänge zum Festhalten der Fische, 
      taucht zum Fischfang anteilig komplett unter Wasser 
      und ergreift Fische in bis zu 1m Wassertiefe, 
      er trägt die Beute in Flugrichtung 
   Jagdweise Fischadler vs Seeadler: 
      Der Seeadler ergreift Fische nur an der 
      Wasseroberfläche und taucht mit dem Körper nicht ein 
 
 
1.11 Vorlage von 4 schwarz/weiß/grau quer gebänderten (eingeschweißten) 

Federn. Welcher BV bevorzugt diese Beute  
 -> Taubenfedern (war eindeutig) - BV = Wanderfalke als reiner Vogeljäger 
  Antwort: Der Wanderfalke als reiner Vogeljäger 
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1.12 Mäusebussard, Raufußbussard - nur bestimmen 
  Antwort: Mäusebussard: helles Brustband, 
        dunkle Endbinde mit weiteren 8-10 schmale 
        dunkle Querbänder auf dem Stoß, 
    Rauhfußbussard: scharf abgesetzte schwarzbraune Flecken 
        beidseitig an den Handwurzeln, 
        dunkles Bauchschild, 
        heller Stoß mit einer breiten hellgerandeten 
        aber dunklen Endbinde beim Weibchen – beim 
        Männchen noch 2-3 weitere schmale Endbinden 
 
 
1.13. Habicht und Rothabicht - Gibt es einen weiteren Greifvogel welcher im 

juvenilen Kleid Rotvogel genannt wird? Welcher? 
  Antwort: Der junge Wanderfalke / Jungfalke oder Rotfalke 
 
 
1.14 Wanderfalke (adult) - nur bestimmen 
  Antwort: dunkler Oberkopf, 
    breiter schwarzer Backenstreif, 
    weiße Kehle, 
    Unterseite hell mit dunkler Querbänderung bzw. kleinen dunklen Tropfen, 
    Oberseite blaugrau 
 
 
1.15 Wespenbussard - woran erkannt? 
  Antwort: Kopf klein, taubenähnlich und ohne Augendach, 
    Kopf beim Männchen hellgrau – beim Weibchen dunkelbraun, 
    Iris leuchtend gelborange, 
    schlitzförmige Nasenlöcher in grauer Wachshaut, 
    Stoß mit einer breiten dunklen Endbinde und zwei breite dunkle Binden 
    im Bereich der Schwanzwurzel, 
    Gefiederfärbung oberseits braun und unterseits weißlich, variierend 
 
 
1.16 Steinadler - Vorkommen und Beutespektrum? 
  Antwort: Vorkommen: Westeuropa und Nordafrika, ostwärts bis Kamtschatka 
       und Japan, von Alaska und Kanada über West-USA 
       bis Mexiko, 
    Beutespektrum: Murmeltiere, Gams-, Steinbock- und Rehkitze, 
       Schneehasen, Raufußhühner, Fallwild, Feldhasen, 
       Katzen, Landschildkröten, Igel 
 
 
1.17 Baumfalke - männlich oder weiblich bzw. woran kann man dies erkennen? 
  Antwort: äußerlich nicht zu unterscheiden (?????) 
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1.18 Sperber - Es handelt sich um den Sprinz - woran erkannt? 
  Antwort: Sprinz: ist deutlich kleiner und leichter als das Weib, 
      Oberseite blaugrau bis dunkel schiefergrau, 
      Unterseite rostrot quergebändert 
    (Weib: oben braungrau, unten schwärzliche Querbänderung) 
 
 
1.19 Gerfalke, weiße Morphe - gibt es auch andere Farbmorphen? 
  Antwort: Ja, von fast weiß über graubraun und grau bis nahezu schwarz 
 
 
1.20 Sakerfalke - woran erkannt? 
 (Stand mit Stoß zum Betrachter — „Sakeraugen" sichtbar) 
  Antwort: an den Sakeraugen (weißliche kreisrunde Flecken) 
 
 
1.21 Weibliche Rohrweihe - wie sieht eine männliche Rohrweihe aus? 
  Antwort: Weibchen: fast einfarbig dunkelbraun, 
       nur Scheitel, Kehle und Flügelbug gelbweißlich, 
    Männchen: Rücken und Schulter dunkelbraun, 
       Flügel grau und an den Spitzen schwarz, 
       Stoß hellgrau, 
       Kopf und Hals hell rostgelb mit dunkelbrauner Strichelung 
 
 
1.22 Federn: Aus 8 Federn auf dem Tisch die vier Falkenfedern heraussuchen 

und Falken  benennen (Saker-, Turm-, Ger- und juveniler Wanderfalke) 
  Antwort: („Die Greifvögel“ von Mebs – üben!) 
 
 
1.23 Rötel- und Turmfalke - Unterschiede?  
 („Punkte auf Flügeldecken, längere Hand- und Stoßpennen im Flugbild bei Rötelfalke; 

Rötelfalke ist Koloniebrüter) 
  Antwort: Rötelfalke: 10. Handschwinge gleich lang wie die 8.(=rundlich), 
       beide mittleren Staartpennen 2 cm länger als die 
       anderen und überragen im Flugbild, 
       Koloniebrüter, 
    Turmfalke: 10. Handschwinge deutlich kürzer als die 8. (=spitz), 
 
 
1.24 Kurzfangsperber und Sperber - Unterschiede? Warum kürzere Fänge? 
  Antwort: Kurzfangsperber: Augen / Iris dunkelbraun, 
        Flügelspitzen schwarz, 
        Männchen unterseitig hell rostrote Querbänder, 
        Weibchen unterseitig kräftig rostrote Querbänderung, 
        Weibchen nur 9% größer/schwerer als Männchen, 
        kurze Zehen 
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    Sperber:   Augen / Iris gelb, gelborange bis orangerot, 
        Männchen unterseitig rostrote Querbänder, 
        Weibchen unterseitig schwärzliche Querbänderung, 
        Weibchen etwa 50% größer/schwerer als Männchen, 
        Lange dünne Beine und lange Zehen 
    Kürzere Fänge weil: ???? 
 
 
1.25 Rotfußfalke und Merlin - Brüten diese bei uns? Wann können wir sie bei uns 

sehen? 
 (Merlin = Wintergast; Rotfußfalke nur beim Frühjahrszug) 
  Antwort: Nein, beide brüten nicht in Deutschland 
    Rotfußfalke: brütet im südöstlichen Europa, Ukraine und Südrussland 
       und ist im Winter in den Savannen Ost- und Südafrikas, 
       er erscheint regelmäßig auf dem Frühjahrszug in 
       Gesellschaft mit den Baumfalken in Süddeutschland. 
    Merlin: brütet im nördlichen Europa und ist im Winter in Afrika, 
      er zieht im März/April vom Süden nach Norden und im 
      September/Oktober/November vom Norden nach Süden, 
      in diesen Zeiten sieht man ihn als Durchzieher oder auch 
      als Wintergast in Deutschland. 
 
 
1.26 Fischadler und Seeadler - Spezielle/ Spezifische Merkmale und Unterschiede 

bei der Jegdweise? (Fischadler taucht in Wasser ein, Seeadler nimmt Fische von 
Wasseroberfläche) 

 Antwort: Fischadler: Nahrungsspezialist ernährt sich fast nur von Fisch, 
      hat keinen Kropf, 
      schlitzförmige und verschließbare Nasenlöcher, 
      Wendezehe (Außenzehe), 
      kräftige Zehen mit stark gekrümmten Krallen und 
      scharfe dornenartige Schuppen an der Unterseite 
      der Fänge zum Festhalten der Fische, 
      taucht zum Fischfang anteilig komplett unter Wasser 
      und ergreift Fische in bis zu 1m Wassertiefe, 
      er trägt die Beute in Flugrichtung, 
      Zugvogel (Mittelmeerraum, südl. der Sahara), 
   Seeadler:  kräftiger gelber Schnabel, 
      nur bis zur Hälfte befiederte kräftige gelbe Läufe, 
      der Seeadler ergreift Fische nur an der Wasser- 
      oberfläche und taucht mit dem Körper nicht ein, 
      Standvogel. 
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1.27 Geier: Auswilderungsprogramm, Warum genau der Bartgeier, 

Brutgeschehen, Beuteampitude, Vorkommen, Gefährdungen 
  Antwort: Auswilderungsprogramm: 
     1973 Nachzuchterfolg im Innsbrucker Alpenzoo und Gründung 
     einer internationalen Gruppe mit dem Ziel der Wiederansiedlung 
     des B. in den Alpen, 
     1986 Beginn Auswilderung in den Hohen Tauern, 
     bis 2019 wurden 227 Bartgeier freigelassen – 63 davon in 
     Österreich, 
     Seit 2021 Auswilderung in Nationalpark Berchtesgaden –  
     Jährlich 2 Junge 
     Stand 2020 leben rund 220 Bartgeier in den Alpen 
    Warum der Bartgeier: 
     Weil der B. früher im gesamten Alpenraum heimisch war 
    Beuteamplitude: 

    Seltener Beutefund, viel auf einmal Fressen, wenig Wasser in 
    Haut und Knochen – viel Wasserschöpfen, 
    Knochen werden auch in Depots angelegt für Schlechtwetterphasen, 
    bei Aasknappheit auch lebende Schildkröten (fallenlassen) 
    lange Fastenperioden, 

    Vorkommen: 
     in den Hochgebirgsregionen von Nordwest-Afrika, Spanien, 
     Alpenraum, Balkan über Zentralasien bis Mongolei und China, 
    Gefährdung: 
     Vergiftung, Abschuss, Stromleitungen und Störungen am Horst 
 
 
1.28 Präparat Schwarzmilan: erkennen, Milane allg., Zugvögel 

Zugvögel: Welche, warum, wohin? 
  Antwort: Schwarzmilan: mittelgroßer Vogel, Körperlänge etwa 55-60cm, 
       überwiegend dunkelbraun nur Kopf meist deutlich 
       heller mit dunkler Strichelung, schwach gegabelter Stoß, 
    Milane allg.: im Flug etwas gewinkelte Schwingen, gegabelter Stoß, 
       Horst ausgepolstert mit Lumpen, Papier, Plastikfetzen 
       und Fellresten, 
    Zugverhalten: Rotmilan zieht meist nach Südwesteuropa – manche 
       aber auch Standvögel, 
       Schwarzmilan ist zieht im Winter nach Afrika südl. der 
       Sahara. 
 
 
1.29 Weihen: Beschreiben und erkennen auf Fotos, als mittelprächtig vergrößerte 

Flugbilder - sehr schwierig. (Empfehlung für die Zukunft mit den Schülern die 
Weihenfotos in den einschlägigen Büchern ansehen und vergleichen.) 

  Antwort: im Flug etwas gewinkelte Schwingen, mehr oder weniger gegabelter 
    Stoß, ausgesprochener Segelflieger und steuert viel mit dem Stoß 
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1.30 Geier: Arten, Lebensraum, Vorkommen, Bestände, Brutverhalten (wo, Einzel/ 

Kolonie), Nahrung finden, Nahrung verwerten, Gefährdung 
  Antwort: Arten:  Mönchsgeier, Gänsegeier, Bartgeier, Schmutzgeier, 

   Lebensraum: sind freie abwechslungsreiche und zivilisationsarme 
      Landschaften mit gutem Vorkommen an großen Wild- 
      und Nutztierbeständen, Trockengebiete, Halbwüsten, 
      Hochgebirgsregionen, 

    Vorkommen: Spanien, Südeuropa, Korsika, Kreta, Türkei, Kaukasus, 
       Indien, Ostafrika 
    Bestände in EU:Mönchsgeier 1600 Brutpaare, Gänsegeier 2400 Brutp. 
       Bartgeier 320 Brutp., Schmutzgeier 2000 Brutp. 
    Brutverhalten: lebenslange Paarbindung, Trios mit 1x w + 2x m möglich, 
       reviertreu, Brutreife mit 4-8 Jahren, Horstbauer, 
       meist in Nischen von Felswänden oder auf hohen 
       Bäumen, 
       Gänsegeier und Mönchsgeier sind auch Koloniebrüter, 
       verwenden Horst über viele Jahre, 
       nur 1 Ei (Bartgeier und Schmutzgeier 2 Eier), 
       nutzen auch gemeinsame Schlafplätze, 
    Nahrung:  Kadaver von abgestürzten oder verendeten Großtieren,

     Lawinenopfer, alles wird verwertet, giftige Krankheits- 
       erreger werden im Verdauungstrakt neutralisiert, 
       Knochen durch starke Magensäure verdaut (BG) 
    Gefährdung: durch Umweltgifte, illegale Verfolgung, Lebensraum- 
       verlust, Abholzung alter Baumbestände, 
       geringes Nahrungsangebot durch Kadaverbeseitigung. 
 
 
1.31 Flugbilder: Milan, Habicht, Wanderfalke, Adler versch. Altersstufen, Sperber, 

Weihen 
  Antwort: lernen ! 
 
 
1.32 Situation Schelladler/ Schreiadler, Bestand, Bestandsverbesserungen 
  Antwort: Schelladler: < 1.000 Brutpaare in EU, Bestand betroht ! 
       Weltbestand < 3.000 Brutpaare, 
       Bestandsrückgang seit etwa 1970 um 80%, 
       Gründe: Vergiftung durch chemische Bekämpfung 
       der Schermaus (Krankheitsüberträger) in Russland, 
       Abholzung und Trockenlegen von Feuchtgebieten, 
       Schutz: Lebensraumschutz in Brut- und 
       Überwinterungsgebieten, 
    Schreiadler: 15.000 Brutpaare in EU, Bestand gefährdet ! 
       Weltbestand < 30.000 Brutpaare, 
       Gründe: Zerstörung und Zerschneidung von 
       Bruthabitaten und menschliche Verfolgung. 
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       Schutz: Lebensraumschutz in Brut- und 
       Überwinterungsgebieten, Verhinderung der 
       Zerschneidung von Lebensräumen. 
 
 
1.33 Wanderfalken: Felsbrüter/Baumbrüter, Bestandsentwicklung, 
  Antwort: WF sind von Haus aus Felsbrüter, nur in den Tiefebenen in 
    Norddeutschland, Polen, Weissrussland und Russland gibt es auch 
    Baumbrüter-Populationen die während der DDT-Ära fast völlig 
    erloschen sind. Mittlerweile sind auch bereits Bodenbruten aus 
    Schweden, Finnland, Estland und Russland bekannt. 
    1950–1974 Bestandsrückgang um 90% wegen Umweltgiften und DDT 
    Seit dem DDT- und Pestizid-Verbot erholt sich der Bestand wieder. 
 
 
1.34 Präparate: Milanfeder, Sperberständer 
  Antwort: (featherbase – lernen) 
 
 
1.35 Gefiederkunde - Federn von div. Greifen und Eulen erkennen 
  Antwort: (featherbase – lernen) 
 
 
1.36 Eier von Wanderfalke, Habicht und Steinadler erkennen 
  Antwort: Wanderfalke: klein, rund, dunkelbraun marmoriert, 
    Habicht:  mittelgroß wie kleine Hühnereier, oval, weißlich, 
       fast gar keine hellbraunen Sprengel, 
    Sperber:  klein, rund, weißlich mit wenig braunen Sprengel an 
       einer Polkappe 
    Steinadler: groß wie Enteneier, oval, weißlich, wenig hellbraune 
       Sprengel, 
 
 
1.37 Nennen der Adlerarten, die in Bayern sowie in Deutschland vorkommen 
  Antwort: Steinadler, Seeadler, Fischadler, Schreiadler 
 
 
1.38 Brutbiologie der Adlerarten 
  Antwort: - Geschlechtsreife mit 2-4 Jahren, Brutreife mit etwa mit 3-5 Jahren 

- Reviertreu, meist sehr territorial, 
- Lebenslange Partnerschaft, 
- Horstbauer, Nebenhorste, begrünt, meist in Nischen von Felswänden, 
- Hauptbrutgeschäft durch Weib - Männchen ernährt 
- meist 2 Eier – Kainismus, nur ein Küken überlebt, 
- lange Nestlingsdauer, 
- ( ?? ) 
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1.39 Gewölle erkennen 
  Antwort: Greifvögel: rundlichovale Speiballen aus unverdaulichen 
        Beuteresten wie Haare, Federn, Zähne, Krallen, 
       usw. OHNE Knochen, 
    Eulen:  rundlichovale Speiballen aus unverdaulichen 
        Beuteresten wie Haare, Federn, Zähne, Krallen, 
       mit Knochen, 
 
 
1.40 Fotos von Greifvögeln im Flug erkennen ( Bartgeier; Rotmilan....) 
  Antwort: (googeln – lernen) 
 
 
1.41 Vorkommen und Brutbiologie des Bartgeiers 
  Antwort: Vorkommen: in den Hochgebirgsregionen von Nordwest-Afrika, 
       Spanien, Alpenraum, Balkan über Zentralasien bis 
       Mongolei und China, 
    Brutbiologie: territoriale Standvögel, 
       Trios mit meist 2 Terzel und 1 x Weib kommen vor, 
       meist lebenslange Partnerschaft, 
       Brutreife mit 6-8 Jahren, 
       Balz ab Ende November, 
       Horstbau mit Ästen meist in gut wettergeschützten 
       Halbhöhlen in Felswänden, 
       Horstauskleidung mit Fellresten und Wolle, 
       Horstnutzung über Jahre, auch die Wechselhorste, 
       Legebeginn im Januar, 2 Eier wovon eines immer 
       schwerer, größer und stärker pigmentiert ist, 
       Legeabstand 4-6 Tage, 
       Brutbeginn ab 1. Ei, 
       Brutdauer 52 – 56 Tage, 
       Kainismus, nur ein Junges überlebt, 
       Nestlingsdauer etwa 123 Tage, 
       Erstflug Ende Mai bis Ende Juli, 
       selbstständig ab September, 
 
 
1.42 Welche Federn sind das? Wo sitzen diese Federn?  
 (waren jeweils eine Schwung- und eine Stoßpenne von Steinadler, Habicht, 

Wanderfalke und den verschiedenen Bussarden) 
  Antwort: (featherbase – lernen) 
 
 
1.43 Präparate abgefragt: Baumfalke, Rohrweihe, Raufußbussard, Milane 
  Antwort: (Präparate lernen) 
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1.44 Ich musste zeigen welche der Präparate Zugvögel sind 
  Antwort: Zugvögel sind: Rauhfußbussard, Wespenbussard, Schreiadler, 
       Fischadler, Schlangenadler, Rotmilan (?), 
       Schwarzmilan, Rohrweihe, Wiesenweihe, 
       Gerfalke (?), Sakerfalke, Baumfalke, Merlin, 
 
 
1.45 Beute und Brutgebiete der Präparate nennen 
  Antwort: ( lernen ) 
 
 
1.46 Ich habe zwei Bilder von männlichen Rohrweihen vorgelegt bekommen: 

Welche Weihen sind das? Wo brüten diese Weihen? Kann es stimmen, wenn 
ich sage, ich habe gestern eine Weihe gesehen? 

Antwort: Rohrweihe: Bestimmung: 
    Rücken und Schultern dunkelbraun, Flügel grau und an 
    der Spitze schwarz, der lange Schwanz ist hellgrau, 
    Kopf und Hals sind hell rostgelb mit dunkelbrauner 
    Strichelung, Bauch und Schenkel rostbraun. 
    Wo brüten sie: 
    In offenen verlandeten See- und Teichlandschaften mit 
    niedriger Vegetation auf dem Boden im dichten hohen 
    Bewuchs, Gras, Schilf mittlerweile auch Rapps und 
    Getreide, 
    Vorkommen: 
    Von Nordwestafrika über die Mittelmeerländer und 
    Deutschland bis Südschweden, Finnland quer durch 
    Asien bis Japan; in tiefen Lagen. 
    Bei uns nur während der Brutzeit im Sommer von April 
    bis August / September zu sehen und im Winter im 
    Mittelmeerraum oder Westafrika und südlich der Sahara, 
    Ja, das kann im Januar stimmen – eine Kornweihe ! 

 
 
1.47 Ich habe einen Zeitungsartikel mit einem Sperberbild bekommen, darunter 

stand aber „Turmfalke", Frage: Was stimmt bei dem Bild nicht? 
  Antwort: (Erkennunsmerkmale des Sperbers, …) 
 
 
1.48 Welche heimischen Geier kennen sie? 
  Antwort: Mönchsgeier, Gänsegeier, Bartgeier, Schmutzgeier 
 
 
1.49 Welche heimischen Greifvögel sind Nahrungsspezialisten? 
  Antwort: Fischadler, Wespenbussard (weitere ??) 
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1.50 Fotos Erkennen: juv. Wiesenweihe / adulte Wiesenweihe anhand eines 

isolierten Kopf-Portraits 
  Antwort: Jungvogel: Kopf ist braun bis rostrot und hat eine weißliche 
       Augenumrandung, dunkle schwarzbraune Augen, 
       kleiner Schnabel, Gesichtsschleier, 
    Altvogel Weib: Kopf ist braun bis dunkelbraun und hat eine weißliche 
       Augenumrandung, gelbe Augen, kleiner Schnabel, 
       Gesichtsschleier, 
    Altvogel Terzel: Kopf ist einfarbig aschgrau, leuchtend gelbe Augen, 
       kleiner Schnabel, Gesichtsschleier, (?) 
 
 
1.51 Heimische Weihenarten und deren Differenzierung, welche Weihenart kommt 

im Jan. bei uns vor? 
Antwort: Rohrweihe: Terzel: Rücken und Schultern dunkelbraun, 
    Flügel grau und an der Spitze schwarz, 
    der lange Schwanz ist hellgrau, 
    Kopf und Hals sind hell rostgelb mit dunkelbrauner 
    Strichelung, Bauch und Schenkel rostbraun. 
    Ca. 540 g 
    Weib: fast einfarbig dunkelbraun nur Kehle, Scheitel 
    und Flügelbug gelbweißlich bis rahmfarben gefärbt, 
    ca. 740 g 
 Wiesenweihe: Terzel: Kopf, Rücken und Brust aschgrau, 
    Unterseite weißlich mit rostbraunen Längsstreifen, 
    schwarze Flügelspitzen, auf den Armschwingen 
    2 schwarze Querbänder oben und unten, 
    reinweiße Oberschwanzdecken, Anzahl der Finger 3, 
    ca. 260 g 
    Weib: Kopf ist braun bis dunkelbraun und hat eine 
    weißliche Augenumrandung, gelbe Augen, 
    Gesichtsschleier, 
    ca. 370 g 
 Kornweihe: nur Wintergast in Deutschland kein Brutvogel (heimisch?) 
 Vorkommen im Januar: nur die Kornweihe 

 
 
1.52 Rotmilan (Vorkommen, Brutverhalten) 
  Antwort: Vorkommen: 
    Fast ausschließlich in Mitteleuropa mit 20.000 Brutpaaren und 
    etwa 60% davon, also 12.000 Brutpaaren in Deutschland. 
     Brutverhalten: 
     Fortpflanzungsfähig im Alter von 2-3 Jahren, 
     Horstbau oder Horstbesetzung im Februar bis Anfang März, 
     Balz mit spektakulären Schleifensturzflügen, 
     Horst meist auf hohen Bäumen am Rand lichter Baumbestände, 
     Horst mit Papier, Plastikfetzen, Lumpen, Fellstücken ausgekleidet, 
 



Seite    13 
 
Datei: Falknerei, alte Prüfungsfragen Stand 2024-01-31 Nb 

 
 
 
     Legebeginn:   Ende März / Anfang April, 
     Gelegegröße:   meistens 2-3 Eier, 
     Legeabstand:   2–4 Tage, 
     Bebrütungsbeginn:  nach dem 1. Ei 
     Brutdauer:   32–33 Tage, 
     hauptsächlich brütet das Weib, der Terzel ernährt Weib und Junge, 
     Nestlingsdauer:   48-45 Tage, danach noch 3 Wochen 
          Betreuung durch die Eltern, 
 
 
1.53 Heimische Adlerarten (welche fest/ welche Zugvogel), Vorkommen, 

Brutverhalten 
  Antwort: Steinadler: (Standvogel) von Westeuropa über Nordafrika bis 
       Kamtschatka und Japan, Alaska, Kanada über den 
       Westen der USA bis Mexiko, 
       Geschlechtsreife im Alter von 4-5 Jahren, 
       Balzbeginn im Januar, 
       lebenslange Partnerschaft, Horstbauer, revier- und horsttreu, 
       Horst in Nischen von Felswänden oder auf hohen Bäumen 
       Legebeginn:   meist Ende März, 
       Gelegegröße:   1-3 meistens 2 Eier, 
       Legeabstand:   2-5 Tage, 
       Bebrütungsbeginn:  ab dem 1. Ei 
       Brutdauer:   42-44 Tage, 
       Kainismus, 
       Nestlingsdauer:  65-85 Tage, 
 
    Seeadler:  (Standvogel) Skandinavien, Mittel- und Südosteuropa über 
       Russland bis Nordost-China, 
       Geschlechtsreife im Alter von 3-4 Jahren, 
       Herbstbalz Oktober/November, Balz Dezember bis Februar, 
       lebenslange Partnerschaft, Horstbauer, 
       Horst in Nischen von Felswänden oder auf hohen Bäumen 
       Legebeginn:   Ende Februar bis Ende März, 
       Gelegegröße:   1-3 meistens 2 Eier, 
       Legeabstand:   2-4 Tage, 
       Bebrütungsbeginn:  ab dem 1. Ei 
       Brutdauer:   37-38 Tage, 
       Nestlingsdauer:  75-90 Tage, 
 
    Fischadler: (Zugvogel) auf allen Kontinenten außer in der Arktis, 
       bei uns an den Seen in der norddeutschen Tiefebene, 
       Brandenburg, Mecklenburg und Polen – im Winter in 
       Westafrika südlich der Sahara bis zum Äquator, 
       Geschlechtsreife im Alter von 3 Jahren, 
       wechselnde Partnerschaften, selten auch Trios möglich, 
       Horstbauer, Horst auf hohen Bäumen, in Felswänden 
       neuerdings auch Strommasten und ähnlichen Gerüsten, 
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       Legebeginn:   Anfang bis Mitte April, 
       Gelegegröße:   2-3 Eier, 
       Legeabstand:   1-3 Tage, 
       Bebrütungsbeginn:  ab dem 1. oder 2. Ei 
       Brutdauer:   38-41 Tage, 
       Nestlingsdauer:  50-54 Tage, 
       Bettelflug:   bis zu 8 Wochen, (Terminus ?) 
 
    Schreiadler:(Zugvogel) im östlichen Europa von Mecklenburg- 
       Vorpommern, Sachsen-Anhalt und Brandenburg über 
       Ungarn, Slowakei, Balkan, Türkei, Polen Ukraine, 
       die baltischen Staaten, Weißrussland und Russland bis 
       zum Kaukasus. 
       Geschlechtsreife im Alter von 4-5 Jahren, 
       Balzbeginn Anfang April, 
       lebenslange Partnerschaft, sehr reviertreu, Horstbauer, 
       Horst auf hohen Nadel- oder Laubbäumen, 
       Legebeginn:   Ende April Anfang Mai, 
       Gelegegröße:   1-3 meistens 2 Eier, 
       Legeabstand:   3-4 Tage, 
       Bebrütungsbeginn:  ab dem 1. Ei 
       Brutdauer:   37-41 Tage, 
       Kainismus, 
       Nestlingsdauer:  58 Tage, 
       Bettelflug:   3-4 Wochen, (Terminus ?) 
 
 
1.54 Erklärung Kainismus (was es ist und bei welchen Arten) 
  Antwort: das kleiner und schwächere, meist später geborene Küken wird vom 
    stärkeren Erstgeborenen unterdrückt und von der Nahrung 
    abgedrängt bis es stirbt, 
    Kainismus kommt vor bei: Steinadler, Schreiadler, Bartgeier, 
 
 
1.55 Geier (wo bei uns vorkommen, woher kommend , Ansiedlungsprojekte, 

Häufigkeiten) 
  Antwort: Arten:  Mönchsgeier, Gänsegeier, Bartgeier, Schmutzgeier, 
    Vorkommen: Spanien - Pyrenäen, Südfrankreich, Alpen, Korsika, 
       Kreta, Türkei, in offenen zivilisationsfreien Fels- und 
       Gebirgslandschaften 
    kommen von: (???) 
 
    Ansiedlungsprojete: 
       Mönchsgeier: derzeit laufen Wiederansiedlungs- 
       Projekte auf dem Balkan und im Süden Frankreichs, 
       2022: in EU ca. 2800 Brutpaare 
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       Gänsegeier: Wiederansiedlungsprojekte in Frankreich, 
       Selbstständiger Einflug von Gänsegeiern aus Spanien 
       und Frankreich nach Italien, Österreich, Schweiz und 
       Deutschland, 
 
       Bartgeier: junge Bartgeier aus Andalusien/Spanien 
       werden im Nationalpark Berchtesgaden im Alter von 
       100 Tagen ausgewildert, 
       auch in Frankreich, Schweiz und Österreich gibt es 
       derartige Wiederansiedlungsprojekte, 
 
       Schmutzgeier: Nachzuchtstationen in Haringsee/ 
       Österreich und im Zoo in Wien sowie in der Station 
       Semproniano/Italien für Wiederansiedlungsprojekte, 
 
    Bestände in EU: Mönchsgeier 2800 Brutpaare 
        Gänsegeier 2400 Brutpaare 
        Bartgeier    320 Brutpaare 
        Schmutzgeier 3000 Brutpaare (???) 
 
 
1.56 Besonderheiten Bartgeier und Schmutzgeier bei Nahrungserwerb 

Erläuterung der roten Brustfärbung (Eisenoxydhaltiger Schlamm) 
  Antwort: Bartgeier: Knochenmühlen 
       Suhlen in eisenoxidhaltigen Suhlen zum rostroten 
       Einfärben des weißen Gefieders auf der Unterseite 
       vermutlich als Status-Signal, 
    Schmutzgeier: verwendet Steine zum Öffnen von Straußeneiern, 
       Suhlen heimlich in gelben Suhlen zum Einfärben des 
       weißen Gefieders auf Hals und Unterseite vermutlich 
       auch als Status-Signal, 
 
 
1.57 Eleonorenfalken (Vorkommen, Besonderheiten Brutverhalten / 

Nahrungserwerb) 
  Antwort: Vorkommen: auf Inseln und an Felsküsten rund um das Mittelmeer 
       mit Schwerpunkt auf den griechischen Inseln und Kreta, 
    Besonderheiten Brutverhalten: Koloniebrüter mit bis 350 Paaren, 
       später Legebeginn richtet sich nach dem Singvogelzug 
       von Europa nach Afrika, 
       Zugvogel mit Winterquartier auf Madagaskar, 
    Nahrungserwerb: gemeinsame kooperative Jagdflüge auf 
       wandernde Kleinvögel von Mitte August bis Mitte 
       Oktober (Aufzuchtzeitraum) und Insekten, Käfer, 
       Libellen, Schmetterlinge vom November bis Juli. 
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1.58 Erkennen von Steinadler, Wespenbussard, Seeadler, Habichtfedern 
  Antwort: (featherbase – lernen) 
 
 
1.59 Gewölle von Eule, Mäusebussard und Habicht unterscheiden 
  Antwort: Eulen:  rundlichovale Speiballen aus unverdaulichen 
        Beuteresten wie Haare, Federn, Zähne, Krallen, 
       mit Knochen, 
    Mäusebussard: rundlichovale Speiballen aus unverdaulichen 
        Beuteresten wie Haare, Federn, Zähne, Krallen, 
       usw. OHNE Knochen, 
    Habicht:  rundlichovale Speiballen aus unverdaulichen 
        Beuteresten wie Haare, Federn, Zähne, Krallen, 
       usw. OHNE Knochen, 
 
 
1.60 Eier von Uhu, Habicht erkennen und Tatsache, dass Uhu auch Ei in 

Habichtnest legt 
  Antwort: Uhu:  fast kugelig rund, überwiegend weiß oder cremefarben mit 
      sehr wenig kleinen braunen Sprenkeln,  
      Eulen sind keine Horstbauer sondern Horstbezieher und 
      verwenden schon mal alte Habichtshorste, 
    Habicht: oval mit einem runden und einem spitzen Pol, 
      in Form und Größe dem Hühnerei ähnlich, 
      Farbe weißlich bis cremefarben mit einigen kleinen 
      braunen Sprenkeln  (????) 
 
 
1.61 Woran man erkennt, wo Habicht seinen Horst hat? 
  Antwort: Mauserfedern, Gewöllen, Rupfungen, Schmelz und an den Rufen 
 
 
1.62 Federn erkennen und nach Habichtartigen zuordnen 
 Heimische Arten von Bussarden 
 Heimische Falken + Wintergäste 
 Alle Falken in Europa 
  Antwort: (featherbase – lernen) 
 
 
1.63 Eleonorenfalke Brutverhalten, Jagdweise, Winter und Sommerquartier 
  Antwort: Brutverhalten: Koloniebrüter mit bis 350 Paaren, 
       später Legebeginn richtet sich nach dem Singvogelzug 
       von Europa nach Afrika, 
       Brutreife mit 2-3 Jahren, 
       in schattigen Löchern und Nischen in Steilküsten, 
       Legebeginn: Ende Juli / Anfang August 
       Gelegegröße: 2-3 Eier 
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       Legeabstand: 2-3 Tage 
       Bebrütungsbeginn: mit dem 1. Ei 
       Brutdauer:  28-30 Tage 
       Nestlingsdauer:  37-44 Tage 
       Bettelflugdauer: 3 Wochen 
    Jagdweise: gemeinsame kooperative Jagdflüge auf 
       wandernde Kleinvögel von Mitte August bis Mitte 
       Oktober (Aufzuchtzeitraum) und Insekten, Käfer, 
       Libellen, Schmetterlinge vom November bis Juli. 
    Winter-Sommer: Zugvogel, 
       Sommer: auf Inseln und an Felsküsten rund um 
         das Mittelmeer mit Schwerpunkt auf den 
         griechischen Inseln und Kreta, 
       Winter:  auf Madagaskar, 
 
 
1.64 Weihenarten und -vorkommen bei uns 

Antwort: Rohrweihe: Terzel: Rücken und Schultern dunkelbraun, 
    Flügel grau und an der Spitze schwarz, 
    der lange Schwanz ist hellgrau, 
    Kopf und Hals sind hell rostgelb mit dunkelbrauner 
    Strichelung, Bauch und Schenkel rostbraun. 
    Ca. 540 g 
    Weib: fast einfarbig dunkelbraun nur Kehle, Scheitel 
    und Flügelbug gelbweißlich bis rahmfarben gefärbt, 
    ca. 740 g 
 Wiesenweihe: Terzel: Kopf, Rücken und Brust aschgrau, 
    Unterseite weißlich mit rostbraunen Längsstreifen, 
    schwarze Flügelspitzen, auf den Armschwingen 
    2 schwarze Querbänder oben und unten, 
    reinweiße Oberschwanzdecken, Anzahl der Finger 3, 
    ca. 260 g 
    Weib: Kopf ist braun bis dunkelbraun und hat eine 
    weißliche Augenumrandung, gelbe Augen, 
    Gesichtsschleier, 
    ca. 370 g 
 Kornweihe: nur Wintergast in Deutschland kein Brutvogel (heimisch?) 
 Vorkommen im Januar: nur die Kornweihe 

 
 
1.65 Welche Weihe finden sie jetzt im Januar bei uns 
  Antwort: die Kornweihe 
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1.66 Rot- und Schwarzmilan - Unterschied der Zugrouten und warum zieht der 

Schwarzmilan bis Afrika? 
  Antwort: Rotmilan:  meist Stand- oder Strichvogel, wenn Zugvogel dann 
       Westzieher nach Spanien oder über Gibraltar nach 
       Marokko, 
    Schwarzmilan: Verbreitungsgebiet liegt schwerpunktmäßig in 
       Osteuropa und Asien bis China und die 
       Winterquartiere überwiegend in Ostafrika daher 
       nutzen die Mehrzahl der Schwarzmilane die Zugroute 
       östlich des Schwarzen Meeres über Georgien und über 
       die Arabische Halbinsel nach Ostafrika, 
       der Schwarzmilan folgt den Regenzonen in Afrika um 
       schwärmende Termiten zu fangen, 
 
 
1.67 Woran erkennen Sie, dass es sich um eine Weihe handelt? 
 Antwort: mittelgroße Greifvögel, schlanker Körper, lange breite Flügel 
   im Flug V-förmig nach oben gehalten, langer Stoß, lange Ständer, 
   eher kleiner Schnabel, Gesichtsschleier, gaukelnder Suchflug 
   in geringer Höhe, auffällige luftakrobatische Schauflüge zur Balz, 
   Bodenbrüter. 
 
 
1.68 Woran erkennen Sie, dass es sich um eine weibliche, adulte Rohrweihe 

handelt? 
 Antwort: fast einfarbig dunkelbraun nur der Scheitel, die Kehle und der 
   Flügelbug sind gelblichweiß, 
 
 
1.69 Wie sieht die männliche Rohrweihe aus? 
 Antwort: Rücken und Schultern dunkelbraun, Flügel sind grau und an der 
   Spitze schwarz, der lange Stoß ist hellgrau, Kopf und Hals sind 
   hell rostgelb mit dunkler Strichelung, Bauch und Schenkel sind 
   rostbraun. 
 
 
1.70 Welche Adler sind bei uns heimisch? 
 Antwort: Steinadler, Seeadler, Fischadler, Schreiadler, 
 
 
1.71 Wie viele Schreiadler schätzen Sie, gibt es bei uns? 
 Antwort: sehr wenige, etwa 100 Brutpaare 
 
 
1.72 Wo finden Sie bei uns Seeadler? 
 Antwort: fast im ganzen Bundesgebiet, die meisten jedoch in den nordöstlichen 
   Bundesländern 
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1.73 Wo finden Sie bei uns Fischadler? 
 Antwort: fast im ganzen Bundesgebiet die meisten jedoch an den Seen in den 
   nordöstlichen Bundesländern 
 
 
1.74 Welche Zugvögel kennen Sie? 
 Antwort: Fischadler, Schreiadler, Zwergadler, Rauhfußbussard, 
   Wespenbussard, Schwarzmilan, Rohrweihe, Wiesenweihe, 
   Baumfalke, Merlin, 
 
 
1.75 Nennen Sie Durchzügler und Wintergäste! 
 Antwort: Rauhfußbussard, Kornweihe, Merlin, (???) 
 
 
1.76 Bestimmen Sie die vorliegenden Federn (6 Klarsichthüllen mit jeweils 

mehreren zusammengehörenden Federn werden vorgelegt) 
  Antwort: („Die Greifvögel“ von Mebs – üben!) 
 
 
1.77 Wo brütet der Habicht? 
 Antwort: im Altbaumbestand etwa 50m vom Waldrand weg an einer Zufahrt 
   oder baumfreien Schneise, auf einem hohen alten Baum am Stamm 
   oder in einer dicken Stammgabelung. 
 
 
1.78 Woher wissen Sie, dass sie einen Habicht im Revier haben? 
 Antwort: typische wandernde Habicht-Rupfungen, Mauserfedern, Rufe, (???) 
 
 
1.79 Wo brütet der Sperber? 
 Antwort: in lichten bis dichten, mittelhohen Baumbeständen, auf Nadelbäume 
   in Stammnähe auf einer Höhe von 6-8m, (???) 
 
 
1.80 Woran erkennen Sie ein Sperbernest? 
 Antwort: es ist nicht begrünt 
 
 
1.81 Fotos vom Schelladler/Schreiadler werden vorgelegt - erkennen und 

beschreiben, welche Merkmale herangezogen werden. 
 Antwort: Schelladler: Altvögel einheitlich sehr dunkelbraun  gefärbt, 
      viel dunkler als der Schreiadler, 
      Iris dunkelbraun, 
      größerer Schnabel als beim Schreiadler, 
      Junge Schelladler haben eine schwarzbraune 
      Grundfärbung mit auffallenden hellen großen 
      Tropfenflecken auf den Armdecken in 2-3 Reihen, 



Seite    20 
 
Datei: Falknerei, alte Prüfungsfragen Stand 2024-01-31 Nb 

 
 
 
   Schreiadler: Altvögel überwiegend erdbraun, am Kopf und Hals 
      sowie auf den Flügel- und Schulterdecken deutlich 
      heller, 
      mit weißem Carpalfleck auf beiden Flügeln, 

       häufig mit hell bis weiß gefärbten Oberschwanz- 
       deckenbereich, 

      insgesamt deutlich heller als der Schelladler, 
      Iris bernsteingelb, 
      kleinerer Schnabel als beim Schelladler, 
      langbeinig, 
      Junge Schreiadler sind einheitlich dunkelbraun mit 
      hellem Flügelhinterrand und hellen Spitzen der großen 
      Flügeldeckfedern, rostgelber Nackenfleck, 
 
 
----------- 2024 --------------- 
 
 
1.82 Wie zählt man in Deutschland im Winter die anwesenden Kornweihen? 
 Antwort: Zählung an den Sammelschlafplätzen, die sind im hohen Bewuchs 
   auf dem Boden. Abends fallen die Kornweihen aus dem hohen 
   Suchflug steil nach unten in die Sammelschlafplätze ein. (wie man da 
   genau zählt – mit Drohne oder so blieb unbeantwortet) 
 
 
1.83 Von welchem Greifvogel ist diese Feder? 
 Antwort: Stoßpenne vom Habicht! Weib oder Terzel (Feder war ziemlich 
   groß)? Also Habicht-Weib. 
 
 
1.84 Liegen hier auf dem Tisch (insg. ca. 40 Federn) weitere Habicht Federn? 
 Antwort: ja, eine sehr kleine Stoßpenne vom juvenilen Terzel. 
   ((Hinweis Nb: wenn man die Federn von ihrer Unterseite ansieht ist 
   bei allen Federn der Kiel durchgehend weiß, NUR beim Habicht und 
   beim Sperber gehen die dunklen Querbänder auch durch den Kiel !)) 
 
 
1.85 Reinweiße Feder mit wenigen dunklen Sprenkeln – von welchem Greifvogel? 
 Antwort: Gerfalke 
 
 
1.86 Feder mit dicker Endbinde und zwei schalen dunklen Querbinden darüber, 

sonst ziemlich weiß - von welchem Greifvogel ist diese Feder? 
 Antwort: Wespenbussard 
 
 
1.87 Präparat vom Wanderfalken mit rötlicher Brust. Welcher Greifvogel und Alter? 
 Antwort: Wanderfalke, alt 
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1.88 Was ist die Lieblingsbeute des Wanderfalken? 
 Antwort: Taube (laut Mebs: mit 32% das häufigste Beutetier). 
 
 
1.89 Welche Förderprogramme für Weihen in Deutschland kennen Sie und wie 

heißen sie genau? 
 Antwort: ??? 
 
 
1.90 Bei welchen europäischen Greifvögel tritt Kainismus auf? 
 Antwort: Steinadler, Schreiadler, Schelladler, (echte Adler 
 
 
1.91 Warum zieht der Schwarzmilan nach Afrika? 
 Antwort: Wegen dem warmen Klima und folgt den feuchten Regengebieten 
   wegen der Nahrung / Fische. 
 
 
1.92 Federn vom Wanderfalken Schwinge und Stoß erkennen. 
 Antwort:  
 
 
1.93 Federn vom Turmfalken Schwinge und Stoß erkennen. 
 Antwort:  
 
 
1.94 Unterschied an den Stoßpennen vom Turmfalken-Weib und -Terzel. 
 Antwort:  
 
 
1.95 Handschwinge vom Rotmilan erkennen. 
 Antwort:  
 
 
1.96 Warum hat der Fischadler keinen Kropf? 
 Antwort: ??? 
 
 
1.97 Wo brüten die Weihen in Bayern? 
 Antwort:  
 
 
1.98 Was dezimiert der Steinadler? 
 Antwort:  
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1.99 Woran liegt es, dass alle paar Jahre beim Steinadler wenig oder keine Küken 

schlüpfen? 
 Antwort:  
 
 
1.100 Welche Schutzprogramme gibt es für den Schreiadler und wie heißen diese? 
 Antwort:  
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2. Haltung und Pflege: 
 
 
 
2.1 Haubenformen erkennen 
   Antwort: Indische Form: auch asiatische oder kirgisische Form 
         genannt, 
         einteilig mit offenem Verschluss, 
         mit breit ausgeschnittenen Schnabelwinkel, 
         besonders geeignet für Habicht und 
         Harris Hawk, 
     Arabische Form: einteilig, mit teilweise verdecktem 
         Verschluss, 
     Holländische Form: oder auch Stockhaube genannt, 
         besteht aus 3 zusammengenähten Teilen, 
         mit offenem Verschluss, 
 
 
2.2 Telemetrie erklären 
 → aus was besteht sie und welche Montagearten gibt es 
   Antwort: Eine Telemetrieanlage, Kosten von 700 € aufwärts, besteht aus 

einem Sender, einem Empfänger und einer Richtantenne. Der Sender strahlt 
Funkwellen aus, die vom Empfangsgerät über die Richtantenne in ein 
akustisches und optisches Signal umgewandelt werden. Anhand der Intensität 
des empfangenen Signals kann die Richtung bestimmt werden, in der sich der 
Beizvogel verflogen hat. Die Entfernung lässt sich nicht genau bestimmen, mit 
einer gewissen Übung kann man die Entfernung aber grob abschätzen. Die 
Reichweite der Telemetrie beträgt 5 km, bei teueren Anlagen auch erheblich 
mehr.  Montagearten:  

 Die Ständerbefestigung ist eine häufige Befestigungsart. Der Sender wird über 
dem Geschüh befestigt, was der Greif wie das Anlegen des Geschühs gewöhnt 
ist. Es ist eine sichere Montage, die allerdings, wenn der Beizvogel mit der 
Beute auf dem Boden steht, das schwächste Signal im Vergleich zu anderen 
Montagen liefert.  

 Bei der Stoßmontage wird mit einer kleinen Metallmanschette der Sender an 
einer der Deckpennen befestigt. Dadurch bleiben die Hände des Beizvogels frei 
und das übermittelte Signal ist besser zu empfangen, wenn der Beizvogel auf 
dem Boden steht. Größter Nachteil ist, dass die Stoßfeder durch den Sender 
herausgezogen werden kann, z.B. beim Kampf des Beizvogels mit wehrhaften 
Wild wie Krähen. - 13-  

 Bei der Rucksackmontage wird der Sender mit einer Klammer versehen, auf 
dem Rücken des Beizvogels wird ein schmales Metallplättchen zwischen den 
Schulterblättern von zwei Teflonbändern gehalten, die vom Rücken kommend 
kreuzförmig über die Brust und unter den Schwingen hindurch zurück zum 
Metallplättchen laufen. 

 



Seite    24 
 
Datei: Falknerei, alte Prüfungsfragen Stand 2024-01-31 Nb 

 
 
 
 Von Vorteil ist, die Ständer sind frei von unnötigen Ballast und der Sender ist 

dem Vogel bei keiner seiner Aktivitäten im Wege und durch die höhere Position 
als bei der Ständermontage sind die Sendeeigenschaften besser. Die Montage 
des Senders ist naturgemäß schwieriger und muss perfekt sitzen. 

 
 
2.3 Wie transportiert man einen Falken in sein Revier im Auto? 
  → Transportbox 

Antwort: Ein Falke kann verhaubt auf der niederen Reck, dem Rücksitz, im 
Kofferraum, auf der Faust (wenn man selbst nicht fährt!!) in einer 
Cadge oder einer Transportbox transportiert werden. Bei der 
Transportbox ist wichtig: Mit griffiger Sitzstange, ausreichend 
Belüftungslöcher und die Ausrichtung der Sitzstange sollte längs in 
Fahrtrichtung angeordnet sein, dass ein Hin und Her-fallen des 
Vogels beim Bremsen und ein damit einhergehendes Flügelschlagen 
vermieden wird. Der Vogel schlägt sonst seine Schwingenfedern ab. 
Nervösen Vögeln kann man vor dem Transport das Gefieder 
besprühen, so ist der Vogel während der Fahrt mit dem Trocknen 
des Gefieders beschäftigt. Zusätzlich kann zum Schutz des Stoßes 
eine Manschette angebracht werden. Alle weiteren rechtlichen 
Bedingungen an den Transport und die Transportbox finden sich in 
der Transportverordnung.  

 
 
2.4 Wie ist eine Transportbox aufgebaut? 

Antwort: S.O.  
 
 
2.5 Was braucht man zum Aufschirren eines BV? 

Antwort: der/die/das Geschüh, die Bell mit Bellriemen, Drahlen und eine Lang- 
und Kurzfessel, (Adresstafel und Haube) – Gesamtbezeichnung 
dieser Einzelteile ist Geschirr 

 
 
2.6 Wie legt man Geschüh am Präparat an? 
 → Ring hochschieben 

Antwort: Geschüh wird immer als unterstes am Ständer des Vogels befestigt, 
wichtig ist weiches Leder und eine passende Größe fehlt noch Info? 

 
 
2.7 Gebe ich meinen BV geschossene Krähen von einem Jagdkollegen? 
 → Warum nicht? 

Antwort: dem BV sollte nur die beste Atzung gefüttert werden - 
Atzungshygiene, wichtig auch ist, dass die Krähe nicht mit Bleischrot 
geschossen wurde, sonst kann es zu Entzündungen und 
Vergiftungen im Magen-/Darmtrakt kommen. Also nein, keine Krähen 
vom Jagdkollegen verfüttern.  
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2.8 Wie schaut gesunder Schmelz aus? 

Antwort: weißlicher Harnanteil und dunkler Kotanteil. 
Wenn sich der weißliche Teil verändert, lässt das auf eine 
Erkrankung im Harnapparat schließen (Niere bis Harnleiter) und 
wenn sich der dunkle Teilverändert, lässt sich auf eine Erkrankung 
im Verdauungstrakt schließen (Schnabel bis Kloake) 

 
 
2.9 Was konnte sein, wenn der Schmelz bräunlich ist? 

Antwort: fehlt noch Info  
 
 
2.10 Wie kann ich meinen BV Tauben verfuttern? 
 Auf was ist vorher zu achten? → Gelber Knopf 

Antwort: Gesundheit der Taube überprüfen und kontrollieren, dass sie keine 
Kropfentzündung hat. Taube darf keinem Greifvogel gefüttert 
werden, der zu tief ist, weil Taube sehr nahrhaft und von tiefen 
Greifvögeln nicht verdaut werden kann. Am besten Taube vorher bei 
mind. -18° Celsius einfrieren, damit potentielle Keime abgetötet sind. 
Bei Verfütterung der Taube ohne besondere Vorkehrungen, kann es 
sein, dass der Vogel Trichomonaden bekommt, sprich Parasiten, die 
man an gelben Ablagerungen im Rachen und unangenehmen 
Geruch erkennen kann.  

 
 
2.11 Welche Langfessel ist besser? 
 Aus Leder oder Nylon und warum? 

Antwort: das ist Geschmacksache, die Lederfessel muss regelmäßig gepflegt 
werden. Leichter zu Handhaben und um den Falknerknoten zu 
machen ist oftmals die Nylonschnur. Adlerleute verwenden oft 
bevorzugt Lederlangfesseln, Fesselmaterial sollte auch zur Größe 
und zum Gewicht des Vogels passen.  

 
 
2.12 Wie binde ich BV am hohen Reck an? 

Antwort: Man braucht als Verlängerung der Langfessel die Kurzfessel, wenn 
man den Habicht anbindet, um ihm mehr Bewegungsfreiheit zu 
geben. Dann bindet man dem Vogel mit dem Reckknoten an. 
Sinnvoll während der Beizsaison, um Vogel locke zu machen, 
allerdings immer mit Bell anbinden und Vogel immer im Blick 
haben. Wichtig ist auch, dass der Vogel vorher das Aufschwingen 
beherrscht.  

 
 
2.13 Welchen Spielraum hat der BV auf der hohen Reck? 
  → Geschühlänge 

Antwort: Geschüh plus Langfessel plus Kurzfessel plus Drahlenlänge 
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2.14 Welche Drahle benutze ich für den Habicht? 

Antwort: die Spitz- oder Langdrahle, um den langen Stoß zu schonen. 
 
 
2.15 Welche mobilen Einrichtungen gibt es für den BV? 
  → Sprenkel, Block 

Antwort: Sprenkel, Block, Hohes Reck  
 
 
2.16 Welche stationären Einrichtungen? 
  → Zuchtvoliere, Reckkammer, Mauserkammer, Voliere, Flugdrahtanlage 

Antwort: Zuchtvoliere, Reckkammer, Mauserkammer, Voliere, 
Flugdrahtanlage mit Spitzhütte 

 
 
2.17 Transportbox beschreiben 
  in welche Richtung steht der Vogel in der Box  > Fahrtrichtung 

Antwort: Seitlich zur Fahrrichtung, um Flügelschlagen bei Bremsvorgängen zu 
unterbinden und damit Abschlagen der Schwingen zu vermeiden  

 
 
2.18 Geschüharten - beschreiben Sie das „Ösen"geschüh 

Antwort: Auch Aylmeri-Geschüh genannt. Besteht aus Manschetten, die fest 
an den Ständern des Vogel angebracht werden und mit Ösen 
verschlossen sind. Durch die Ösen werden dann die Geschühriemen 
gefädelt, die auf der einen Seite einen Knoten haben, der nicht durch 
die Ösen passt und auf der anderen Seite einen Schlitz hat, in dem 
die Langfessel eingefädelt werden kann.  

 
 
2.19 Habicht in freier Folge. welches Geschüh würden Sie bevorzugen? 
 -> „Ösen" geschüh erlaubt Wechsel des Geschühriemens - in jedem Fall 

Geschühriehmen ohne Schlitz nehmen da sich der andere (mit Schlitz) im Baum 
verhängen kann 

Antwort: Das Ösengeschüh, da ich die Geschühriemen entfernen kann und 
den Vogel nur mit den Manschetten, der Bell und dem 
Adresstäfelchen fliegen lasse. Wichtig damit sich der Vogel nicht mit 
den Geschühriemen im Baum beim Abstellen verhängen kann.  
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2.20 Telemetrie: Vorlage von 3 Transpondern 

+ welcher ist für die Ständermontage geeignet?  
 -> es war (nur) einer mit Riemen dabei 
 + welcher davon ist für die Rucksackmontage gedacht? 

Antwort: Ständerbefestigung: ist eine häufige Befestigungsart. Der Sender 
wird über dem Geschüh befestigt, was der 
Greif wie das Anlegen des Geschühs 
gewöhnt ist. Es ist eine sichere Montage, die 
allerdings, wenn der Beizvogel mit der Beute 
auf dem Boden steht, das schwächste Signal 
im Vergleich zu anderen Montagen liefert.  

Stoßmontage:  wird mit einer kleinen Metallmanschette der 
Sender an einer der Deckpennen befestigt. 
Dadurch bleiben die Hände des Beizvogels 
frei und das übermittelte Signal ist besser zu 
empfangen, wenn der Beizvogel auf dem 
Boden steht. Größter Nachteil ist, dass die 
Stoßfeder durch den Sender herausgezogen 
werden kann, z.B. beim Kampf des 
Beizvogels mit wehrhaften Wild wie Krähen. - 
13-  

Rucksackmontage:  wird der Sender mit einer Klammer 
versehen, auf dem Rücken des Beizvogels 
wird ein schmales Metallplättchen zwischen 
den Schulterblättern von zwei Teflonbändern 
gehalten, die vom Rücken kommend 
kreuzförmig über die Brust und unter den 
Schwingen hindurch zurück zum 
Metallplättchen laufen. Von Vorteil ist, die 
Ständer sind frei von unnötigen Ballast und 
der Sender ist dem Vogel bei keiner seiner 
Aktivitäten im Wege und durch die höhere 
Position als bei der Ständermontage sind die 
Sendeeigenschaften besser. Die Montage 
des Senders ist naturgemäß schwieriger und 
muss perfekt sitzen. 

 
 
2.21 Welche Antennenarten gibt es für den Empfänger und wozu ist welche 

Antennenart da? 
-> Peilung des Vogels bzw. reiner Empfang der (GPS) Daten 

Antwort: Es gibt die Winkelsuche (Bildung 50 km Suchkreis und 90° 
Suchwinkel, Flugrichtung muss hierfür bekannt sein) und die 
Spiralsuche (Flugrichtung ist unbekannt, Kreisfläche 50km, Einfügen 
von Peilpunkten im Abstand von 5km und Bögen maximal im 
Abstand von 10 km) hier fehlen Infos?  
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2.22 Erkennen und Benennen der 3 Haubenformen 
   Antwort: Indische Form: auch asiatische oder kirgisische Form 
         genannt, 
         einteilig mit offenem Verschluss, 
         mit breit ausgeschnittenen Schnabelwinkel, 
         besonders geeignet für Habicht und 
         Harris Hawk, 
     Arabische Form: einteilig, mit teilweise verdecktem 
         Verschluss, 
     Holländische Form: oder auch Stockhaube genannt, 
         besteht aus 3 zusammengenähten Teilen, 
         mit offenem Verschluss, 
 
 
2.23 Atzung für Nestling: Rachitis - wie erkennen und wie vermeiden  
 -> Knochenbeigabe - ab wann gibt man Gewölle bildende Stoffe? 

Antwort: Atzung muss artgemäß, abwechslungsreich und nahrhaft sein, sehr 
gut eignet sich fein fasriges Fleisch, wie Rinderherz, Eintagsküken, 
Kaninchen, Wachtel, Taube… Wichtig in Bezug auf Rachitis ist, den 
Jungen ausreichend Kalk zuzufüttern und sie bei Tageslicht 
aufzuziehen. Rachitis macht sich durch Knochenweiche erkennbar 
und dies sieht man z.B. an verkrümmten Ständern und Händen bzw. 
Füßen. 

  Gewölle bildende Stoffe erst bei letzter Atzung des Tages dazu füttern. 
 
 
2.24 Was verstehen sie unter einem „sauren Kropf"? 

Antwort: Candidiasis, ein Pilzbefall auf Schleimhäuten, kommt von 
übermäßigem Antibiotikagebrauch, Stress, jungen und alten Tieren. 

 
 
2.25 Was nehme ich beim Abholen meines Jungvogels zum Züchter direkt mit? 

Antwort: Das Geschüh, damit ich den Vogel mit dem Züchter zusammen 
aufschirren kann. ????Das Einzige, was mir einfällt dazu… 

 
 
2.26 Wie transportiere ich den Jungvogel nach Hause? 

Antwort: In einer geeigneten Transportbox gemäß der Transportverordnung.  
 
 
2.27 Was mache ich zuhause/ erste Nacht? 

Antwort:  
 
 
2.28 Was mache ich am nächsten Tag? 

Antwort:  
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2.29 Wird er sofort am ersten Tag kröpfen? 

Antwort:  
 
 
2.30 Wie gewinne ich das Vertrauen meines Vogels/ mache ich ihn mit mir 

vertraut? 
Antwort: Nach dem Aufschirren stelle ich ihn an einen Block bzw. Sprenkel, 

damit er sich an die Anbindehaltung gewöhnen kann. Danach wird 
der Vogel etwa zwei Wochen viele Stunden am Tag getragen, 
anfangs mit Haube, später ohne. So gewöhnt der Vogel sich an den 
Falkner. Wenn der Vogel auf der Faust ruhig steht, können wir im 
Atzung auf der Faust anbieten und ihn an das Beutetier (Federspiel 
oder Balg) gewöhnen, das er später bejagen soll. 

 
 
2.31 Sender - Welche Montagearten? Welchen der vorliegenden Sender für 

Rucksackmontage? 
Antwort: Ständerbefestigung: ist eine häufige Befestigungsart. Der Sender 

wird über dem Geschüh befestigt, was der 
Greif wie das Anlegen des Geschühs 
gewöhnt ist. Es ist eine sichere Montage, die 
allerdings, wenn der Beizvogel mit der Beute 
auf dem Boden steht, das schwächste Signal 
im Vergleich zu anderen Montagen liefert.  

Stoßmontage:  wird mit einer kleinen Metallmanschette der 
Sender an einer der Deckpennen befestigt. 
Dadurch bleiben die Hände des Beizvogels 
frei und das übermittelte Signal ist besser zu 
empfangen, wenn der Beizvogel auf dem 
Boden steht. Größter Nachteil ist, dass die 
Stoßfeder durch den Sender herausgezogen 
werden kann, z.B. beim Kampf des 
Beizvogels mit wehrhaften Wild wie Krähen. - 
13-  

Rucksackmontage:  wird der Sender mit einer Klammer 
versehen, auf dem Rücken des Beizvogels 
wird ein schmales Metallplättchen zwischen 
den Schulterblättern von zwei Teflonbändern 
gehalten, die vom Rücken kommend 
kreuzförmig über die Brust und unter den 
Schwingen hindurch zurück zum 
Metallplättchen laufen. Von Vorteil ist, die 
Ständer sind frei von unnötigen Ballast und 
der Sender ist dem Vogel bei keiner seiner 
Aktivitäten im Wege und durch die höhere 
Position als bei der Ständermontage sind die 
Sendeeigenschaften besser. 
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Die Montage des Senders ist naturgemäß schwieriger und muss 
perfekt sitzen. 
Von Vorteil ist, die Ständer sind frei von unnötigem Ballast und der 
Sender ist dem Vogel bei keiner seiner Aktivitäten im Wege und 
durch die höhere Position als bei der Ständermontage sind die 
Sendeeigenschaften besser. Die Montage des Senders ist 
naturgemäß schwieriger und muss perfekt sitzen. 

 
 
2.32 Jungvogel über Nacht auf hohe Reck, was kann man tun? (Belis, Kamera) 

Antwort: nicht unbeaufsichtigt lassen und zum Beispiel durch eine Bell oder 
eine Kamera überwachen. 

 
 
2.33 Was ist ein Lehrprinz und ist dieser sinnvoll? 

Antwort: Lehrprinz ist der erfahrene Falkner, von dem ich das Handwerk 
erlerne und der mir immer wieder bei Fragen zur Seite steht. So ein 
Lehrprinz ist sehr sinnvoll, da man hier die richtige Praxis des 
Falknerei lernt.  

 
 
2.34 Jagdfreund bietet geschossene Krähen für Beizvogel an, wie reagiere Ich? 

Antwort: Lehne ab, da ich nicht weiß, ob diese mit Blei geschossen wurde. 
Dies kann Entzündungen des Magen/Darms hervorrufen und den 
Vogel vergiften. 

 
 
2.35 Geschühe 

Antwort: Es gibt da Aylmeri-Geschüh oder auch Ösengeschüh genannt und 
das Knotengeschüh. Das Aylmeri-Geschüh besteht aus 2 Teilen pro 
Seite, den Manschette, die fest mit Ösen an den Ständern des Vogel 
befestigt werden und Geschühriemen, die einseitig einen Knoten 
haben und nicht durch die Öse rutschen. Das Knotengeschüh 
besteht aus nur einem etwas längeren Riemen, der durch eine 
bestimmte Flechttechnik am Ständer des Vogels befestigt wird.  

 
 
2.36 Abtragen, 

Antwort: „Der Vogel ist wie ein weißes Blatt Papier. Alles was der Vogel erlebt, 
bleibt bestehen.“ Unter dem Abtragen des Beizvogels versteht man, 
den BV für die Beizjagd zu zähmen und auf bestimmtes Wild 
einzujagen. 

 
 
2.37 Transport 

Antwort: Ein Falke/Habichtsartiger kann verhaubt auf der niederen Reck, dem 
Rücksitz, im Kofferraum, auf der Faust (wenn man selbst nicht 
fährt!!) in einer Cage oder einer Transportbox transportiert werden. 
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Bei der Transportbox ist wichtig: Mit griffiger Sitzstange, ausreichend 
Belüftungslöcher und die Ausrichtung der Sitzstange sollte längs in 
Fahrtrichtung angeordnet sein, dass ein Hin und Her-fallen des 
Vogels beim Bremsen und ein damit einhergehendes Flügelschlagen 
vermieden wird. Der Vogel schlägt sonst seine Schwingenfedern ab.  
Nervösen Vögeln kann man vor dem Transport das Gefieder 
besprühen, so ist der Vogel während der Fahrt mit dem Trocknen 
des Gefieders beschäftigt. Zusätzlich kann zum Schutz des Stoßes 
eine Manschette angebracht werden. Alle weiteren rechtlichen 
Bedingungen an den Transport und die Transportbox finden sich in 
der Transportverordnung. 

 
 
2.38 Rötlicher Kot - was? Warum? Was kann man tun? 

(Hatte ich bei euch nicht gehört und gelesen) Musste mich über den Tierarzt usw. 
langhangeln hab dann die Hilfestellung Coccidien erhalten und konnte mich dann 
über Atzung, Tauben und Hygiene retten. 

Antwort: Mögliche Ursachen sind Verletzungen z.B. durch Fremdkörper, 
schwere Infektionen vor allem mit Bakterien, hochgradiger 
Parasitenbefall (z.B.  Kokzidien), Vergiftungen (z.B. Schwermetalle). 
Oder eine Fütterung mit zu viel rotem Fleisch. Wichtig, immer zum 
Tierarzt gehen und eine Kotuntersuchung machen lassen.  

 
 
2.39 Habichtsnestling: Aushorstung welches Federkleid, Großgefieder, Aufzucht 

(Kunsthorst wie, wo) Atzung (was, warum, was für Inhaltsstoffe notwendig (z.B. 
Kalzium und warum)) weiteres Vorgehen (Aufhauben, Aufschirren, Locke machen) 

Antwort: Aushorsten Ablauf:  
- Horst finden  
- Genehmigung zur Aushorstung von der unteren Jagdbehörde 

einholen 
- Schriftliches Einverständnis des Revierinhabers 
- Vornahme durch Jagdscheininhaber, da jagdliche Handlung  
- Hatte man vorher noch keinen Vogel ( Neubegründung): 

Vollzugsmeldung innerhalb 4 Wochen bei unterer 
Jagdbehörde; Hat man schon einen Vogel (Erweiterung): 
Vollzugsmeldung sofort 

- Beringung: offener Ring mit Sollbruchstelle über WZF oder 
BNA, selbst dranmachen; Behörde kann Anwesenheit eines 
Vertreters verlangen  

- (EU-) Bescheinigung von unterer Naturschutzbehörde, wobei 
das Ortsfeld freigelassen werden muss (Grund: für Tiere aus 
Anhang A, wenn sie nicht gezüchtet sind (Wildfang, 
ausgehorsteter Habicht, Zuchthabicht aus F1 Generation) 
braucht man für JEDEN Transport eine 
Transportgenehmigung (Ausnahme: Fahrt zum Tierarzt)) 
Wenn das Feld freigelassen wird, bedarf es dieser tausenden 
Transportgenehmigungen nicht.   



Seite    32 
 
Datei: Falknerei, alte Prüfungsfragen Stand 2024-01-31 Nb 

 
 
 

Horst des Habichts: 
Fingerdicke Äste, die stabil im Korb verflochten sind, feinere 
trockene Äste in der Mitte des Horstes, oft aus Lärche. In der 
Horstmitte befindet sich eine Mulde. So in etwa sollte auch ein 
Kusthorst aussehen. Wichtig, nicht in die direkte Sonne stellen 
– Austrocknungsgefahr! 

Alter zur Aushorstung: 
Frühestens im Alter von drei Wochen darf ein Habicht 
ausgehorstet werden, wie alt der Vogel ist, kann dem Status 
des Gefieders entnommen werden. Mit drei Wochen: Pennen 
3-4cm, Kleingefieder an der Brust und dem Rücken zwischen 
dem weißen Dunenkleid sichtbar.  

 
Atzung für den ausgehorsteten Habicht:  

- 3-4 mal täglich atzen (Kükenherzen sind für die ersten Tage 
perfekt) 

- Ab der 4.Lebenswoche kröpfen sie selbst  
- Gewöllebildende Stoffe erst bei letzter Atzung des Tages 

verfüttern (aber frühestens nach einer Woche gewöllebildene 
Anteile zufüttern)  

- Zufüttern von Kalk und evtl. Vitamin-D, um Rachitis zu 
vermeiden 

- Fein fasriges Fleisch füttern, artgemäß, abwechslungsreich 
und nahrhaft  

Weiteres Vorgehen:  
- Habicht ist nach circa 8 Wochen trocken, Gefieder vollständig 

ausgebildet und keine Blutkiele (Kiele des Großgefieders 
sind ausgehärtet und haben kein Blut mehr im Kiel) mehr.  

- Sollte der Ästling zu ungestüm sein bis er trocken ist, 
empfiehlt es sich ihn in der Mauserkammer zu halten, bis er 
trocken ist. Dann kann er sich nicht groß verletzen.  

- Die Kombi, aus Altvogel-Aufzucht und Menschen-Aufzucht 
nennt man übrigens Teilprägung. Nur Altvogel-Aufzucht heißt 
– Altvogelprägung und reine Menschen-Aufzucht heißt Im-
Print.  

- Aufschirren sollte zu zweit passieren in Handtuch 
eingewickelt – einer hält, einer schirrt auf. 

- Das Verhauben sollte man langsam und behutsam üben und 
den Vogel daran gewöhnen.  

 
 
2.40 Schmelz: wie kann er aussehen, was kann man daraus erkennen, 

Krankheiten: 
 Welche Arten sind möglich, z.B. Gelber Knopf (wie erkennbar, Maßnahmen) 

Antwort:  
- Rötliche Färbung: Blut im Kot – z.B. Kokzidien  
- Harnanteil grün: Erkrankung mit Leber und Nieren-Beteiligung, 

Hungerkot 
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- Kotanteil gelblich: Körnig : nach Füttern mit hellem, fettreichen 
Fleisch  

- Kotanteil dunkel bis schwarz: nach Füttern mit rotem Fleisch, 
wie Rinderherz 

 Prophylaktisch empfehlen sich zwei Kotproben im Jahr, 
Prinzipiell sollte man immer den Tierarzt aufsuchen, sobald 
man Veränderungen am Vogel feststellt (Verhalten, Aussehen -
Augen, Gefieder, Kropf, Brustmuskulatur, Schmelz …) 

 
 
2.41 Shiften? 
  wie, welche Materialien (kein Metall) Dämpfen von Federn: wie, wie oft möglich 

Antwort:  Ist der Federkiel nicht der Länge nach aufgespalten und hängt das 
Bruchstück noch an der Feder, trennt man die Feder an der 
Bruchstelle mit einem Skalpell quer durch. Anschließend passt man 
eine Schiftnadel etwa 2cm tief in den hohlen Kiel ein und zwar in 
beide Kielenden. Die Schiftnadeln werden aus Bambusholz, 
glasfaserverstärktem Kunststoff oder Kohlefaser gefertigt. Sie sind in 
Größe und Querschnitt jeweils dem Kiel der zu schiftenden Penne 
angepasst und an den Enden etwas verjüngt.  

 
 
2.42 Lüften: wie und warum? 

   Antwort: 1) Beizvögel am Block / Sprenkel Luft und Sonnenlicht 
      genießen lassen  

 2) Lüften bedeutet dem Beizvogel die Falkenhaube für 
kurze Zeit abnehmen. 

 3) Der Beizvogel lüftet sein Gefieder, wenn er es in Sonne 
und Luft sträubt. 

  (alle Quellen aus dem Internet) 
 
 
2.43 Flugdrahtanlage beschreiben, wie lang für Habicht, Falke, Adler? 
 Schutz vor Witterung, Feinden 

Antwort: Ist ein Stahlrohr oder Stahlseil, das dem Vogel einen erweiterten 
Aktionsradius ermöglicht. Der Vogel kann hier während der Mauser, 
der Beizsaison oder auch ganzjährig gehalten werden.  

  Kriterien:  
- Material aus V2A 
- Pufferung am Ende des Rohres, damit Vogel langsamer und 

nicht abrupt abgebremst wird.  
- Flug- und Laufbereich muss frei sein und keine 

Verletzungsgefahr bergen 
- Laufring darf nicht verkeilen oder verhängen  
- Herausziehen der Anlage muss verhindert werden – fest im 

Boden verankern  
- Standort muss ruhig sein und schattige und sonnige Stellen 

haben  
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- Mind. 2 Sitzmöglichkeiten bieten  
- Witterungsschutz – Unterstand (3seitig geschlossen)  
- Boden entweder Kies/Schotter oder gemähter Rasen  
- Kann mit einem raubzeugsicheren Gitter geschützt werden 

außen herum  
- Wenn zur ganzjährigen Haltung, muss Badebrente vorhanden 

sein 
- Länge dem Vogel entsprechend:  

o Mind. 4 m – Max 15 m  
o Vögel mit hoher Startgeschwindigkeit nicht länger, als 6 m  

 
 
2.44 Reck beschreiben und wann wird es benutzt. 

Antwort: dient zum Abstellen des Vogels, während der Zeit des Abtragens, 
wenn man den Vogel nicht auf der Faust tragen möchte 
- Der Vogel muss erst das Aufschwingen beherrschen 
- Nie unbeaufsichtigt lassen – akustische Kontrolle – Bell  
Beschreiben:  
Es besteht aus dem  
- Reckrahmen,  
- dem Recktuch (dicht gewebtes Leinen, Leder oder Zellstoff, darf 

keine Fäden ziehen und muss ein Verhängen des BVs 
verhindern) und  

- der Reckstange (für Habichtsartige abgerundet z.B. Holzstab mit 
Hanfseil umwickelt – für Falken abgeflacht z.B. spaltfreier 
Korkrinde bündig aufgeleimt) 

Vogel wird direkt mit der Drahle an der Reckstange angebunden, 
Ausnahme beim Habicht, hier benötigt es zusätzlich die Kurzfessel 
wegen des langen Stoßes. 

 
 
2.45 Anlegen des Geschühs am Wanderfalkenpräparat 

Antwort: Ring hochschieben und das Geschüh als unterstes anlegen.  
 
 
2.46 Unterschiede Aylmeri- und Knotengeschüh erklären 

Antwort: Es gibt da Aylmeri-Geschüh oder auch Ösengeschüh genannt und 
das Knotengeschüh. Das Aylmeri-Geschüh besteht aus 2 Teilen pro 
Seite, den Manschette, die fest mit Ösen an den Ständern des Vogel 
befestigt werden und Geschühriemen, die einseitig einen Knoten 
haben und nicht durch die Öse rutschen. Das Knotengeschüh 
besteht aus nur einem etwas längeren Riemen, der durch eine 
bestimmte Flechttechnik am Ständer des Vogels befestigt wird. 
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2.47 Vor- und Nachteile der beiden Geschühtypen 

Antwort: Aylmeri-Geschüh / Ösengeschüh:  
Nachteile: 
- Manschetten bleiben ständig am Vogel  
- Manschetten müssen bei Wechsel aufgeschnitten werden  
- Man könnte einen Geschühriemen verlieren, weil nur 

durchgefädelt  
 
 
 
Vorteile:  
- Geschühriemen können leicht entfernt werden für z.B. 

freie Folge  
- Bei Verschleiß der Riemen müssen nur die Riemen 

ausgetauscht werden, ohne am Vogel Handanlegen 
zu müssen  

Knotengeschüh:  
Nachteile:  
- Geschühriemen bleiben immer am Vogel – 

Verhängungsgefahr 
- Bei Verschleiß muss alles ausgetauscht werden  
Vorteile:  
- Vogel ist immer fertig aufgeschirrt an den Ständern  
- Eine feste unlösbare Verbindung zwischen Riemen 

und Vogel  
 Fällt Dir noch mehr ein?  

 
 
2.48 Tuberkulose – Maßnahmen 
  in Bezug auf Hygiene / Behandlung Ja- Nein 

Antwort: Da Virus beständig gegenüber Desinfektionsmittel und eine sehr hohe 
Überlebensfähigkeit, sofortiges Aufsuchen des Tierarztes. 

  Es haltet sich hierbei um eine Faktorenerkrankung (mehrere ungünstige 
Faktoren führen zur Erkrankung) 

  Chronisch verlaufend, starke Abmagerung, Veränderung an Lunge, Haut 
und Muskulatur, Verdauungstrakt 
Zoonose, darum Therapie kritisch betrachten, Therapien haben 
allerdings oft wenig Aussicht hierbei 

 
 
2.49 Hygiene In der Voliere 

Antwort: Hygiene= alle Maßnahmen, die zur Erhaltung der Gesundheit 
erforderlich sind! 

  Bei hohem Infektionsdruck ( z.B. viele Besucher, häufiger 
Tierwechsel, gemeinsame Aufstellung, Stress, geringe Immunität, 
z.b. Gerfalke bei Aspergillus) erfordert dies Hygienemaßnahmen:  

- Nicht essen und trinken in Voliere 
- Voliere sauber halten  
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- Arbeitsplätze (Futterkammer, Gefrierboxen,..) sauber halten  
- Handschuh sauber halten  
- Säubern nach Gebrauch  
- Beim Wechseln der Voliere Schuhe… sauber machen  

 
 
2.50 Zählen sie alle Krankheiten auf die sie kennen 

Antwort: 
Viren: 
- NewCastle Disease (Geflügelpest, anzeigepflichtig!) 
- Geflügelpocken (in wärmeren Ländern, meldepflichtig!) 
- Herpesvirusinfektion 
- Tollwut 
Bakterien:  
- Salmonellen-Infektion (Hygiene) 
- Pasteurella-Infektion (Katzen- und Hundebisse)  
- Chlamydien-Infektion  
- Clostridien-Infektionen (Botulismus) 
- Tuberkulose (Faktorenerkrakung) 
Pilze: 
- Aspergillose (bei feucht warmen Klima , Faktorenerkrankung, Atemprobleme, 

Therapie problematisch, weil Luftsäcke schwer erreichbar)  
- Candidiasis (Pilzbefall der Schleimhäute, übermäßiger Antibiotikagebrauch, 

Stress, kann prophylaktisch behandelt werden) 
Parasiten:  
- Trichomonaden (übertragbar von Tauben aus Kropf und Speiseröhre) 
- Kokizidien (Faktorenerkrankung, blutiger oder wässriger Durchfall)  
- Würmer 
- Trichinellen 
- Ektoparasiten (Zecken, Milben, Federspulmilben, Grabmilben, Federlinge, 

Lausfliegen, Gefiederfliegen, Schmeiß- und Fleischfliegen) 
Mangelzustände:  
- Vitamin A Mangel (Verfüttern von reinem Fleisch – Trübung der Nickhaut, 

ausgetrocknete Hornhaut) 
- Vitamin B Mangel (Durch Verfüttern von reinem Muskelfleisch – 

Gleichgewichtsstörungen, Krämpfe, Sternguckerkrankheit,…) 
- Vitamin D Mangel (fehlendes UV-Licht, gut wären 45 min täglich Sonne – 

Rachitis, gestörte Eierschalenbildung)  
- Gicht (Harnsäure wird nicht mehr über die Nieren ausgeschieden und lagert 

sich in Gelenken ab 
 
Dicke Hände = Veränderung an den Fußballen mit bakteriellen Entzündungen 
des Bänder- und Sehnenapparates; Ursachen: Gicht, kleine Hautwunden, 
ungeeignete Aufblockeinrichtungen, Unfall, Kampf ; prophylaktisch: 
genügend Bewegung, Übergewicht vermeiden, Aufblockeinrichtung prüfen, 
Wundbehandlung und Selbstverletzung vermeiden 
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Mechanische/Chemische Ursachen:  
- Stoß, Aufprall, Schlag – Stauchung, Gehirnerschütterung oder Frakturen  
- Bleivergiftung 
- Barbituratvergiftung bei Narkose  
- Kumarinvergiftung durch Rattengift  
- Organophosphatvergiftung durch Insektenvernichtungsmittel  
- Pestizidvergiftung durch Pflanzenschutzmittel  
 
 
Ernährungsbedingte Ursachen:  
- Verbrennungen durch zu heiße Nahrung – Mikrowellen  
- Fehlgärung durch Aufnahme gefrorener Nahrung  
- Sandanschoppung durch „panierte Nahrung“  
- Gewöllanschoppung bei Futteraufnahme ohne ausreichende Futterpausen  
- Mangelzustände bei zu wenig/falscher Nahrung  

 
 
2.51 Welche Krankheiten können von anderen Tieren auf Greifvögel übertragen 

werden? 
   Antwort:  

- NewCastle Disease (infizierte Hühner, Krähen, Fasane, Tauben) 
-  Geflügelpocken (über Insekten) 
- Herpesviren (von Tauben) 
- Tollwut (Bisse von Säugetieren) 
- Bakterien aller Art ( z.B. Salmonellen- Wassergeflügel, Pasteurella – 

Hundebisse, Tuberkulose – infizierter Kot)  
- Parasiten (Ekto- und Endoparasiten) 

 
 
 
2.52 Wie erkennen sie Trichomonaden? Was sind Trichomonaden? Wie 

untersuchen sie diese? Sind diese tödlich bzw. wie verläuft die Krankheit? 
Antwort: Gelber Knopf – gelbliche Belege und unangenehmer Geruch im 

Rachenraum, die Tiere magern ab und oftmals ist das Gefieder 
aufgeplustert.  Ist hochgradig infektiös und sollte durch einen Abstich 
beim Tierarzt sofort diagnostiziert und behandelt werden.  

  Wird der Parasitenbefall rechtzeitig erkannt, kann er gut behandelt 
werden.  

 
 
2.53 Wie erkennen sie Kokzidien? Was sind Kokzidien? Wie untersuchen sie 

diese? Sind diese tödlich bzw. wie verläuft die Krankheit? 
Antwort: Kokzidien erkennt man durch wässrigen oder blutigen Kot, 

Abmagerung und durch den Durchfall Dehydration. Es handelt sich 
hierbei um eine Faktorenerkrankung. Eindeutige Diagnostik durch 
Kotuntersuchung beim Tierarzt. Behandelt wird dies mit Antibiotikum 
und optimaler Hygiene! 
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2.54 Welche Haltungsformen kennen sie? 

Antwort: Anbindehaltung (Hohes Reck, Block, Sprenkel, Flugdrahtanlage) 
oder Volierenhaltung (Voliere, Zuchtvoliere, Mauserkammer, 
Reckkammer) 

 
 
2.55 Wie ist eine Flugdrahtanlage aufgebaut? Auf was müssen sie bei der Länge 

achten? 
   Antwort: Ist ein Stahlrohr oder Stahlseil, das dem Vogel einen erweiterten 

Aktionsradius ermöglicht. Der Vogel kann hier während der Mauser, der 
Beizsaison oder auch ganzjährig gehalten werden.  

 Kriterien:  
- Material aus V2A 
- Pufferung am Ende des Rohres, damit Vogel langsamer und nicht abrupt 

abgebremst wird.  
- Flug- und Laufbereich muss frei sein und keine Verletzungsgefahr bergen 
- Laufring darf nicht verkeilen oder verhängen  
- Herausziehen der Anlage muss verhindert werden – fest im Boden 

verankern  
- Standort muss ruhig sein und schattige und sonnige Stellen haben  
- Mind. 2 Sitzmöglichkeiten bieten  
- Witterungsschutz – Unterstand (3seitig geschlossen)  
- Boden entweder Kies/Schotter oder gemähter Rasen  
- Länge dem Vogel entsprechend:  

o Mind. 4 m – Max 15 m  
o Vögel mit hoher Startgeschwindigkeit nicht länger, als 6 m  

 
 
2.56 Wie ist eine Reckkammer aufgebaut? 

Antwort: Besonders geeignet für Wildfänge oder Mauservögel, die nicht in der 
Mauserkammer sind, zum Ruhigstellen.  

  Beizvogel wird darin abgestellt, wenn nicht gearbeitet wird.  
  Unterbringung in der Nacht, bei schlechtem Wetter oder für kranke Vögel, 
  Aufbau:  

- Allseits geschlossener Raum, abgedunkelter Raum  
- Schalldicht (Schwierig wegen der Aufsicht auf dem Reck) 
- Mittig mit Hohem Reck  
- Reck immer parallel zur Lichtquelle (Ein MUSS für jede 

Halteform!) 
 
 
2.57 Was müssen sie beachten, wenn sie einen Greifvogel auf das hohe Reck 

stellen? 
Antwort: dient zum Abstellen des Vogels, während der Zeit des Abtragens, 

wenn man den Vogel nicht auf der Faust tragen möchte 
- Der Vogel muss erst das Aufschwingen beherrschen 
- Nie unbeaufsichtigt lassen – akustische Kontrolle – Bell  
- Beim Habicht die Kurzfessel zusätzlich verwenden 
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Beschreiben:  
Es besteht aus dem  
- Reckrahmen,  
- dem Recktuch (dicht gewebtes Leinen, Leder oder Zellstoff, darf 

keine Fäden ziehen und muss ein Verhängen des BVs 
verhindern) und  

- der Reckstange (für Habichtsartige abgerundet z.B. Holzstab mit 
Hanfseil umwickelt – für Falken abgeflacht z.B. spaltfreier 
Korkrinde bündig aufgeleimt) 

Vogel wird direkt mit der Drahle an der Reckstange angebunden, 
Ausnahme beim Habicht, hier benötigt es zusätzlich die Kurzfessel 
wegen des langen Stoßes. 

 
 
2.58 Was machen sie nach der Mauser? 

Antwort: den Vogel wiegen, vom hohen Mausergewicht langsam herunterbringen, 
  hier fehlen noch Infos 

 
 
2.59 Wie ermitteln sie das optimale Gewicht ihres Greifvogels? 

Antwort: ideales Jagdgewicht 10-15% weniger, als Mausergewicht  
  20% weniger ist zum Einfliegen des Vogels vertretbar  
  Konditionierung unter 20-25% nicht vertretbar 
  Vogel regelmäßig wiegen  

 
 
2.60 Was ist ein Geschüh? Aus welchen Bestandteilen besteht es? Was müssen 

sie beim Anlegen beachten? 
Antwort: die beiden Lederriemen an den Händen bzw. Füßen den Greifvogels. 

Sie werden dazu verwendet den Vogel auf der Faust zu sichern und 
in der Falknerischen Anbindehaltung fest zu machen.  

  Geschühriemen (mit oder ohne Ösen-Manschette), Adresstäfelchen, 
Bell mit Bellriemen. 

  Wichtig beim Anlegen ist, dass der Geschühriemen unter dem Ring 
angebracht wird und der Bellriemen über dem Ring.  

 
 
2.61 Aufbau einer Flugdrahtanlage 
  (Mindestmaße / Maximale Maße, erforderliches Zubehör) 

Antwort: Ist ein Stahlrohr oder Stahlseil, das dem Vogel einen erweiterten 
Aktionsradius ermöglicht. Der Vogel kann hier während der Mauser, 
der Beizsaison oder auch ganzjährig gehalten werden.  
Kriterien:  

- Material aus V2A 
- Pufferung am Ende des Rohres, damit Vogel langsamer und 

nicht abrupt abgebremst wird.  
- Flug- und Laufbereich muss frei sein und keine 

Verletzungsgefahr bergen 
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- Laufring darf nicht verkeilen oder verhängen  
- Herausziehen der Anlage muss verhindert werden – fest im 

Boden verankern  
- Standort muss ruhig sein und schattige und sonnige Stellen 

haben  
- Mind. 2 Sitzmöglichkeiten bieten  
- Witterungsschutz – Unterstand (3seitig geschlossen)  
- Boden entweder Kies/Schotter oder gemähter Rasen 
- Kann mit einem raubzeugsicheren Gitter geschützt werden 

außen herum  
- Wenn zur ganzjährigen Haltung, muss Badebrente vorhanden 

sein 
- Länge dem Vogel entsprechend:  

o Mind. 4 m – Max 15 m  
o Vögel mit hoher Startgeschwindigkeit nicht länger, als 6 m  

 
 
2.62 Was ist bei Spitzhütte zu beachten? 
 (Standortwahl, Gefahren) 

Antwort: dreiseitig geschlossener Unterstand mit Block oder Sprenkel, an dem 
der Vogel überdacht angebunden werden kann.  

  Schrägflächen des Daches verhindert aufblocken. 
  Mit Rückseite am besten in eine geschützte Ecke stellen, wo keine 

Fressfeinde hinkommen können. 
  Die Hütte dient als Rückzugsort und zum Schutz vor Witterung.  
  Weitere Kriterien:  

- Material muss gesundheitsunschädlich sein  
- Verletzungssicher gebaut  
- Abmessungen, dass sich Vogel art- und verhaltensgerecht 

bewegen kann 
- Aufblockmöglichkeit so wählen, dass Stoß mind. 10 cm Abstand 

zum Boden hat 
- Muss leicht zu reinigen sein  

 
 
2.63 Haltung am Reck 
 (Aufsichtspflicht, Legitimität der Reckhaltung für Vogel mit / ohne Freiflug) 

Antwort: Aufsichtspflicht am hohen Reck, durch z.B. akustische Kontrolle mit 
Bell. „Da die Bewegungsfreiheit des Vogel auf der Reck erheblich 
eingeschränkt ist, ist die Haltungsform nur in den ersten Tagen der 
Ausbildung ganztägig, sonst nur in der Zeit des Freifluges während 
weniger Stunden oder in der Zeit der Nachtruhe statthaft. Das 
Unterfliegen des Recks ist zu verhindern.“ (4.3 - 
Mindestanforderungen an die Haltung von Greifvögeln und Eulen)  
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2.64 Komfortverhalten des Greifvogels 
 (Hinlegen/Badebrente...) 

Antwort: Inneneinrichtung der Voliere:  
- Badebrente 
- Liegebrett 
- Mehrere Sitzmöglichkeiten  
- Rückzugsmöglichkeit für den Vogel  
- Fütterungseinrichtung  
Alles in einer Größe der Gesamtlänge des Vogels  

 
 
2.65 Wildfang im Sack → was ist bei Entnahme des Vogels zu beachten 
 (Anzahl der benötigen Leute, Eigenschutz, Greifvogelfixierung, wo und wie Sack 

öffnen) 
Antwort:  

 
 
2.66 Greifvogelkrankheiten 
 (bakt./viral/Ekto-/Endoparasiten) 

Antwort: 
 Viren: 

- NewCastle Disease (Geflügelpest, anzeigepflichtig!) 
- Geflügelpocken (in wärmeren Ländern, meldepflichtig!) 
- Herpesvirusinfektion 
- Tollwut 
Bakterien:  
- Salmonellen-Infektion (Hygiene) 
- Pasteurella-Infektion (Katzen- und Hundebisse)  
- Chlamydien-Infektion  
- Clostridien-Infektionen (Botulismus) 
- Tuberkulose (Faktorenerkrakung) 
Pilze: 
- Aspergillose (bei feucht warmen Klima , Faktorenerkrankung, Atemprobleme, 

Therapie problematisch, weil Luftsäcke schwer erreichbar)  
- Candidiasis (Pilzbefall der Schleimhäute, übermäßiger Antibiotikagebrauch, 

Stress, kann prophylaktisch behandelt werden) 
Parasiten:  
- Trichomonaden (übertragbar von Tauben aus Kropf und Speiseröhre) 
- Kokizidien (Faktorenerkrankung, blutiger oder wässriger Durchfall)  
- Würmer 
- Trichinellen 
- Ektoparasiten (Zecken, Milben, Federspulmilben, Grabmilben, Federlinge, 

Lausfliegen, Gefiederfliegen, Schmeiß- und Fleischfliegen) 
Mangelzustände:  
- Vitamin A Mangel (Verfüttern von reinem Fleisch – Trübung der Nickhaut, 

ausgetrocknete Hornhaut) 
- Vitamin B Mangel (Durch Verfüttern von reinem Muskelfleisch – 

Gleichgewichtsstörungen, Krämpfe, Sternguckerkrankheit,…) 
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- Vitamin D Mangel (fehlendes UV-Licht, gut wären 45 min täglich Sonne – 
Rachitis, gestörte Eierschalenbildung)  

- Gicht (Harnsäure wird nicht mehr über die Nieren ausgeschieden und lagert 
sich in Gelenken ab 
 
Dicke Hände = Veränderung an den Fußballen mit bakteriellen Entzündungen 
des Bänder- und Sehnenapparates; Ursachen: Gicht, kleine Hautwunden, 
ungeeignete Aufblockeinrichtungen, Unfall, Kampf ; prophylaktisch: 
genügend Bewegung, Übergewicht vermeiden, Aufblockeinrichtung prüfen, 
Wundbehandlung und Selbstverletzung vermeiden 

Mechanische/Chemische Ursachen:  
- Stoß, Aufprall, Schlag – Stauchung, Gehirnerschütterung oder Frakturen  
- Bleivergiftung 
- Barbituratvergiftung bei Narkose  
- Kumarinvergiftung durch Rattengift  
- Organophosphatvergiftung durch Insektenvernichtungsmittel  
- Pestizidvergiftung durch Pflanzenschutzmittel  
Ernährungsbedingte Ursachen:  
- Verbrennungen durch zu heiße Nahrung – Mikrowellen  
- Fehlgärung durch Aufnahme gefrorener Nahrung  
- Sandanschoppung durch „panierte Nahrung“  
- Gewöllanschoppung bei Futteraufnahme ohne ausreichende Futterpausen  
- Mangelzustände bei zu wenig/falscher Nahrung  

 
 
2.67 Der Kranke Vogel → Auffälligkeiten in Gefieder, Verhalten... 
   Antwort:  
 Anzeichen für Krankheiten bei Vögeln:  

- Fressunlust, nicht putzen nach dem Fressen  
- Aufplustern, Kopf einziehen, Flügel hängen lassen, Kraftlosigkeit 
- Tränende Augen, niesen, Nasenlöcher verklebt 
- Desinteresse, ungewohnte Akzeptanz 
- Veränderte unphysiologische Körperhaltung  
- In Konsistenz und Farbe veränderter Kot  

 Kontrolle der Gesundheit:  
- Verhalten, Ernährungszustand, Pflegezustand, Allgemeinbefinden 
- Augen, Augenlider, Nasenlöcher, Wachshaut am Oberschnabel, Schnabel 
- Atmung über offenen Schnabel oder Nasenlöcher 
- Kropf, Verletzungen, Federn, unbefiederte Bereiche 
- Durchtasten von Kopf, Hals, Kropf, Brustmuskulatur 

 
 
2.68 Geschüh beschreiben 
 Unterschied Aylmeri und Knotengeschüh 

Antwort: Es gibt da Aylmeri-Geschüh oder auch Ösengeschüh genannt und 
das Knotengeschüh. Das Aylmeri-Geschüh besteht aus 2 Teilen pro 
Seite, den Manschette, die fest mit Ösen an den Ständern des Vogel 
befestigt werden und Geschühriemen, die einseitig einen Knoten 
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  haben und nicht durch die Öse rutschen. Das Knotengeschüh 

besteht aus nur einem etwas längeren Riemen, der durch eine 
bestimmte Flechttechnik am Ständer des Vogels befestigt wird. 

 
 
2.69 Anlegen von Geschüh 

Antwort: Anlegen zu zweit, Vogel in ein Tuch einschlagen, evtl. Verhauben, 
alles vorbereiten, damit es möglichst schnell geht, Geschüh unter 
Ring anlegen  

 
 
2.70 Reckkammer Funktionsweise 

Antwort: Besonders geeignet für Wildfänge oder Mauservögel, die nicht in der 
Mauserkammer sind, zum Ruhigstellen.  

  Beizvogel wird darin abgestellt, wenn nicht gearbeitet wird.  
  Unterbringung in der Nacht, bei schlechtem Wetter oder für kranke 

Vögel  
  Aufbau:  

- Allseits geschlossener Raum, abgedunkelter Raum  
- Schalldicht (Schwierig wegen der Aufsicht auf dem Reck) 
- Mittig mit Hohem Reck  
- Reck immer parallel zur Lichtquelle (Ein MUSS für jede 

Halteform!) 
 
 
2.71 Aufzucht Habicht- Aushorstung: wann am Besten entnehmen, wie füttern, 

wann trocken, wann mit Training beginnen, wie unterbringen, wie Training 
abläuft 

   Antwort:  
 Aushorsten Ablauf:  

- Horst finden  
- Genehmigung zur Aushorstung von der unteren Jagdbehörde einholen 
- Schriftliches Einverständnis des Revierinhabers 
- Vornahme durch Jagdscheininhaber, da jagdliche Handlung  
- Hatte man vorher noch keinen Vogel ( Neubegründung): Vollzugsmeldung 

innerhalb 4 Wochen bei unterer Jagdbehörde; Hat man schon einen Vogel 
(Erweiterung): Vollzugsmeldung sofort 

- Beringung: offener Ring mit Sollbruchstelle über WZF oder BNA, selbst 
dranmachen; Behörde kann Anwesenheit eines Vertreters verlangen  

- (EU-) Bescheinigung von unterer Naturschutzbehörde, wobei das Ortsfeld 
freigelassen werden muss (Grund: für Tiere aus Anhang A, wenn sie nicht 
gezüchtet sind (Wildfang, ausgehorsteter Habicht, Zuchthabicht aus F1 
Generation) braucht man für JEDEN Transport eine Transportgenehmigung 
(Ausnahme: Fahrt zum Tierarzt)) Wenn das Feld freigelassen wird, bedarf 
es dieser tausenden Transportgenehmigungen nicht.   
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 Horst des Habichts:  

Fingerdicke Äste, die stabil im Korb verflochten sind, feinere trockene Äste in 
der Mitte des Horstes, oft aus Lärche. In der Horstmitte befindet sich eine 
Mulde. So in etwa sollte auch ein Kusthorst aussehen. Wichtig, nicht in die 
direkte Sonne stellen – Austrocknungsgefahr! 
Alter zur Aushorstung:  
Frühestens im Alter von drei Wochen darf ein Habicht ausgehorstet werden, wie 
alt der Vogel ist, kann dem Status des Gefieders entnommen werden. Mit drei 
Wochen: Pennen 3-4cm, Kleingefieder an der Brust und dem Rücken zwischen 
dem weißen Dunenkleid sichtbar.  
Atzung für den ausgehorsteten Habicht:  
- 3-4 mal täglich atzen (Kükenherzen sind für die ersten Tage perfekt) 
- Ab der 4.Lebenswoche kröpfen sie selbst  
- Gewöllebildende Stoffe erst bei letzter Atzung des Tages verfüttern (aber 

frühestens nach einer Woche gewöllebildende Anteile zufüttern)  
- Zufüttern von Kalk und evtl. Vitamin-D, um Rachitis zu vermeiden 
- Fein fasriges Fleisch füttern, artgemäß, abwechslungsreich und nahrhaft  
Weiteres Vorgehen:  
- Habicht ist nach circa 8 Wochen trocken, Gefieder vollständig ausgebildet 

und keine Blutkiele (Kiele des Großgefieders sind ausgehärtet und haben 
kein Blut mehr im Kiel) mehr.  

- Sollte der Ästling zu ungestüm sein bis er trocken ist, empfiehlt es sich ihn in 
der Mauserkammer zu halten, bis er trocken ist. Dann kann er sich nicht 
groß verletzen.  

- Die Kombi, aus Altvogel-Aufzucht und Menschen-Aufzucht nennt man 
übrigens Teilprägung. Nur Altvogel-Aufzucht heißt – Altvogelprägung und 
reine Menschen-Aufzucht heißt Im-Print.  

- Aufschirren sollte zu zweit passieren in Handtuch eingewickelt – einer hält, 
einer schirrt auf. 

- Das Verhauben sollte man langsam und behutsam üben und den Vogel 
daran gewöhnen.  

 
 
2.72 Unterschiedliche Nahrung von GV- welche am Besten, wieviel  

Antwort: frisch, ausgewogen, vielseitig, artgerecht und ausreichend 
  Lebendfütterung ist verboten!! 
  Atzung sollte nicht in Schmelz gelegen haben 
  Vor Tötung des Futtertieres – betäuben (Tierschutzgesetz) 
  Bei Tauben den Kopf, Kropf, Füße entfernen und am besten 2 Wochen 

einfrieren  
  Kein Schwein  

Reh für Bussarde und Falken nicht geeignet 
Tauben, Wildfleisch, Hühner, Bisam, Kaninchen, Küken,…  
Einschließlich Haut, Knochen, Knorpel, Fell,… 
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2.73 Was ist Kondition und Motivation, woran erkennt man, ob hohe Kondition 
   Antwort:  
 Kondition – nötige körperliche Verfassung 
 Ist die körperliche Verfassung eines BV in Bezug auf eine zu erbingende 

Leistung. Da bei einem BV vor allem das Jagdvermögen die zu erbringende 
Leistung darstellt, ist, mit anderen Worten, die Jagdkondition eines BV dessen 
zur Beizjagd notwendige körperliche Verfassung.  
- Gesundheitszustand 
- Ernährungszustand 
- Haltungszustand  
- Trainingszustand  
- (Klimatische Umweltbedingungen) 
Motivation – nötige mentale/psychische Verfassung 
Ist, bezogen auf die Falknerei, die Bereitschaft eines BVs zur Jagdausübung, 
oder mit anderen Worten, dessen Beutebereitschaft. Die Motivation ist damit 
neben der Kondition die zweite maßgebliche Determinante der jagdlichen 
Leistungsfähigkeit eines BVs.  

 
 
2.74 Was wichtig bevor man auf Jagd geht: 
 Wiegen 

Antwort: Vogel wiegen und lüften lassen, um das Risiko zu Schweimen zu 
reduzieren (nicht Mittags fliegen lassen) 

 
 
2.75 Was muss ich beachten oder vorbereiten bevor ich mir einen Jungvogel vom 

Züchter hole 
Antwort:  
  Fragen stellen:  

- Genug Zeit?  
- Eigene Eignung?  
- Welchen Zweck?  
- Genügend Platz? 
- Genügend Atzung, woher?  
- Ausweichmöglichkeiten?  
- Woher Gerätschaften zur Reinigung, Abtragen und Ausbildung?  
- Art des Vogels?  

 
Falknerprüfung bestehen – Versicherung abschließen – 
Falknerjagdschein lösen 

 
 
2.76 Bestes Fleisch das ich Füttern kann 
 = Taube 

Antwort: Küken weitere Infos – schwierige Frage?  
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2.77 Was muss ich beim Verfüttern von Tauben beachten? 

Antwort: sehr nahrhaftes Fleisch, keinem Vogel geben, der zu tief ist!  
  Kropf, Kopf, Innereien und Füße entfernen und am besten 2 Wochen 

einfrieren vor der Fütterung  
 
 
2.78 Woran erkenne ich Krankheiten meines Vogels? 

Antwort:  
Anzeichen für Krankheiten bei Vögeln:  

- Fressunlust, nicht putzen nach dem Fressen  
- Aufplustern, Kopf einziehen, Flügel hängen lassen, Kraftlosigkeit 
- Tränende Augen, niesen, Nasenlöcher verklebt 
- Desinteresse, ungewohnte Akzeptanz 
- Veränderte unphysiologische Körperhaltung  
- In Konsistenz und Farbe veränderter Kot  

Kontrolle der Gesundheit:  
- Verhalten, Ernährungszustand, Pflegezustand, 

Allgemeinbefinden 
- Augen, Augenlider, Nasenlöcher, Wachshaut am Oberschnabel, 

Schnabel 
- Atmung über offenen Schnabel oder Nasenlöcher 
- Kropf, Verletzungen, Federn, unbefiederte Bereiche 
- Durchtasten von Kopf, Hals, Kropf, Brustmuskulatur 

 
 
2.79 Geschüh anlegen 
 unterhalb des Ringes 

Antwort: Anlegen zu zweit, Vogel in ein Tuch einschlagen, evtl. Verhauben, 
alles vorbereiten, damit es möglichst schnell geht, Geschüh unter 
Ring anlegen  

 
 
2.80 Aylmerie-Geschüh und Knotengeschüh benennen, zeigen, Unterschiede 

aufzeigen! 
Antwort: Es gibt da Aylmeri-Geschüh oder auch Ösengeschüh genannt und 

das Knotengeschüh. Das Aylmeri-Geschüh besteht aus 2 Teilen pro 
Seite, den Manschette, die fest mit Ösen an den Ständern des Vogel 
befestigt werden und Geschühriemen, die einseitig einen Knoten 
haben und nicht durch die Öse rutschen. Das Knotengeschüh 
besteht aus nur einem etwas längeren Riemen, der durch eine 
bestimmte Flechttechnik am Ständer des Vogels befestigt wird. 

 
 
2.81 Was bringen Sie beim Abholen des Habichts zum Züchter mit? 

Antwort: Den Falknerjagdschein, ein Geschüh, Transportbox, … weitere 
Dinge??  
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2.82 Wie gehen Sie weiter vor, wenn Sie einen Habicht beim Züchter abholen? 

Antwort: Atzung für den ausgehorsteten Habicht:  
- 3-4 mal täglich atzen (Kükenherzen sind für die ersten Tage 

perfekt) 
- Ab der 4.Lebenswoche kröpfen sie selbst  
- Gewöllebildende Stoffe erst bei letzter Atzung des Tages 

verfüttern (aber frühestens nach einer Woche gewöllebildene 
Anteile zufüttern)  

- Zufüttern von Kalk und evtl. Vitamin-D, um Rachitis zu vermeiden 
- Fein fasriges Fleisch füttern, artgemäß, abwechslungsreich und 

nahrhaft  
Weiteres Vorgehen:  
- Habicht ist nach circa 8 Wochen trocken, Gefieder vollständig 

ausgebildet und keine Blutkiele (Kiele des Großgefieders sind 
ausgehärtet und haben kein Blut mehr im Kiel) mehr.  

- Sollte der Ästling zu ungestüm sein bis er trocken ist, empfiehlt es 
sich ihn in der Mauserkammer zu halten, bis er trocken ist. Dann 
kann er sich nicht groß verletzen.  

- Die Kombi, aus Altvogel-Aufzucht und Menschen-Aufzucht nennt 
man übrigens Teilprägung. Nur Altvogel-Aufzucht heißt – 
Altvogelprägung und reine Menschen-Aufzucht heißt Im-Print.  

- Aufschirren sollte zu zweit passieren in Handtuch eingewickelt – 
einer hält, einer schirrt auf. 

- Das Verhauben sollte man langsam und behutsam üben und den 
Vogel daran gewöhnen.  

 
 
2.83 Wie transportieren sie den Habicht nach Hause? 

Antwort: in einer dunklen aber luftigen Transportbox nach der 
Transportverordnung 

 
 
2.84 Was machen Sie zuhause mit dem jungen Habicht? 

Antwort: in die Reckkammerstellen und den Vogel sich langsam an einen 
gewöhnen lassen. Dann beginnen den Vogel auf der Faust ans 
Tragen zu gewöhnen, wenn möglich verhaubt. So lange üben, bis 
der Vogel locke ist im Umgang mit dem Falkner. 

  Fehlen hier noch Infos?  
 
 
2.85 Wie füttern Sie den Habicht? 

Antwort: Atzung für den (ausgehorsteten) Habicht:  
- 3-4 mal täglich atzen (Kükenherzen sind für die ersten Tage 

perfekt) 
- Ab der 4.Lebenswoche kröpfen sie selbst  
- Gewöllebildende Stoffe erst bei letzter Atzung des Tages 

verfüttern (aber frühestens nach einer Woche gewöllebildende 
Anteile zufüttern)  
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- Zufüttern von Kalk und evtl. Vitamin-D, um Rachitis zu vermeiden 
- Fein fasriges Fleisch füttern, artgemäß, abwechslungsreich und 

nahrhaft  
 
 
2.86 Was machen Sie, wenn er sich kontinuierlich weigert Atzung von der Faust 

anzunehmen 
Antwort: Verhaubt füttern? Nicht hungern lassen!!  

 
 
2.87 Was sind dicke Hände? 

Antwort: Dicke Hände = Veränderung an den Fußballen mit bakteriellen 
Entzündungen des Bänder- und Sehnenapparates; Ursachen: Gicht, 
kleine Hautwunden, ungeeignete Aufblockeinrichtungen, Unfall, 
Kampf ; prophylaktisch: genügend Bewegung, Übergewicht 
vermeiden, Aufblockeinrichtungen prüfen, Wundbehandlung und 
Selbstverletzung vermeiden 

 
 
2.88 Wie entstehen dicke Hände! 

Antwort: Gicht, kleine Hautwunden, ungeeignete Aufblockeinrichtungen, 
Unfall, Kampf 

 
 
2.89 Wie vermeiden Sie Aspergillose? Vorbeugemaßnahmen? 

Antwort: Da Faktorenerkrankung – Stress vermeiden, immer wieder auf 
Parasiten untersuchen und ggf. behandeln. Auf Ernährung, Klima, 
Transporte, Besitzer- und Standortwechsel und psychische Stabilität 
achten. Besonders gefährdet sind nordische Vögel (Falken, Merlin, 
Pinguine,…) 

 
 
2.90 Was tun Sie, wenn der Habicht von der Faust springt und kopfüber hängt? 

Antwort: Ihm eine Hilfestellung geben zum Aufschwingen, bevor er das nicht 
selbstständig gelernt hat, darf er nicht aufs hohe Reck gesetzt 
werden.  

 
 
2.91 Was könnten Sie tun, wenn er immer unruhig von der Faust springt? 

Antwort: Verhauben und in ruhiger Umgebung üben, üben, 
  üben weitere Infos?  

 
 
2.92 Wie sieht der Boden der Voliere aus? Mauserkammer/Zuchtkammer 

Antwort: Für die Mauserkammer empfiehlt sich ein höherer Grasbewuchs, so 
muss man den Boden nicht während der Mauser putzen. Die Atzung 
liegt nicht im Schmelz und wird dann den Jungen wieder verfüttert. 
Im hohen Gras verschwindet die heruntergefallene Atzung.  
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2.93 Wie ist eine Habichtsnest für die Zucht herzurichten? 

Antwort: Horst des Habichts:  
  Fingerdicke Äste, die stabil im Korb verflochten sind, feinere trockene 

Äste in der Mitte des Horstes, oft aus Lärche. In der Horstmitte 
befindet sich eine Mulde. So in etwa sollte auch ein Kusthorst 
aussehen. Wichtig, nicht in die direkte Sonne stellen – 
Austrocknungsgefahr! 

 Allgemein: sicher tragendes Untergestell  
 Fest verankert  
 Horstkorb muss auf dem Gestell befestigt sein  

 
 
2.94 Woran erkennt man, wann der Greifvogel trocken ist? 

Antwort: Ein Greifvogel ist trocken, wenn das Gefieder vollständig 
ausgewachsen ist und die Kiele des Großgefieders verhärtet sind. 
(Keine Blutkiele mehr)  

 
 
2.95 Wann ist ein Habicht trocken? 

Antwort: Habicht mit circa 8 Wochen  
  Falken 6-8 Wochen  
  Bussarde 8 Wochen  
  Adler 10-12 Wochen  

 
 
2.96 Wie sieht der junge Habicht aus, wenn man ihr beim Züchter abholt? 

Entwicklungszustand? 
Antwort: Frühestens im Alter von drei Wochen darf ein Habicht ausgehorstet 

werden, wie alt der Vogel ist, kann dem Status des Gefieders 
entnommen werden. Mit drei Wochen: Pennen 3-4cm, Kleingefieder 
an der Brust und dem Rücken zwischen dem weißen Dunenkleid 
sichtbar.  

 
 
2.97 Was bedeutet es, wenn der Schmelz grünlich ist? 

Antwort: Hungerkot oder Erkrankung mit Leber- und Nierenbeteiligung 
 
 
2.98 Wie oft füttern Sie einen Habichtsnestling? 

Antwort: 3-4 mal am Tag  
 
 
2.99 Wie halten Sie es beim jungen Habicht mit dem Gewölle? 

Antwort: Gewölle bildende Stoffe erst bei der letzten Atzung des Tages 
geben. 

  Weitere Infos?  
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------------- 2024 ------------- 
 
 
2.100 Falknerknoten zeigen? 

Antwort: machen! 
 
 
2.101 Wie kann die Belüftung in einer Transportbox außer den üblichen lichtdichten 

Schlitze noch gemacht werden? 
Antwort: mit einem Ventilator der im Boden eingebaut ist und die Luft absaugt 

damit keine vom Schmelz verunreinigte Luft an die Atmungsorgane 
gelangen – Gefahr einer Aspergillose. 

 
 
2.102 Was macht man mit gewässertem Fleisch und wie stellt man es her? 

Antwort: Es wird gefüttert um einen zu hohen Vogel tiefer zu bekommen. 
  Daumendicke Streifen vom Rindfleisch werden in kaltes Wasser 

gelegt und über Nacht, also etwa 12 Stunden, im Kühlschrank 
aufbewahrt. Vor dem Atzen auf Körpertemperatur anwärmen. 

 
 
2.103 Welche meldepflichtigen Krankheiten kennen Sie? 

Antwort:  
 
 
2.104 Welche anzeigepflichtigen Krankheiten kennen Sie? 

Antwort:  
 
 
2.105 Du bekommst 5 Tauben geschenkt, was machst Du? 

Antwort: Geber auf Krankheiten hinterfragen, 
  mindestens 14 Tage bei mind. Minus 18 Grad Celsius einfrieren, 
  vor dem Verfüttern auftauen, zubereiten (!) und auf Körpertemperatur 

erwärmen. 
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3. Ausübung Beizjagd: 
 
 
 
3.1 Was mache ich mit meinen BV vor der Jagd? 
  Antwort: Wiegen   
 
 
3.2 Beizvogelappell Schritte 
  Antwort: 

1. Tragen üben (circa 2 Wochen, anfangs mit Haube später ohne) 
2. Fliegen an Lockschnur  

- Fliegen an Lockschnur (Vogel an Flugleine angebunden bis 50m Entfernung 
– Flugleine immer an einem Gegenstand befestigen, damit leicht abgefedert) 
versuchen Vogel auf die Faust/Federspiel zu locken  

3. Beuteattrappe (Federspiel bzw. Balg) (tauschen mit Fleisch) 
- Federspiel zeigen, darauf atzen lassen  
- Vogel sollte Federspiel auf circa 40-50 m anfliegen mit Flugleine, bevor Frei 

Flug  
- Dann mal wegziehen, wenn Vogel im Anflug, dann sollte er Ring holen und 

erneut anfliegen  
- Falke: Durchgänge erhöhen  
- Habicht/Harris: nur einmal wegziehen, Vogel wendet, dann schlagen lassen  

4. Ausbildung zur Jagd  
- Falke  

o Faustvogel  
o (Kompaniejagd)  
o Anwarter (mit Hund) (Wichtig!! Keine Durchgänge fliegen lassen) 

- Habicht/Harris  
o Faustvogel  
o Kompaniejagd (müssen sich von klein auf kennen) 
o Freie Folge (mit Hund)(Vogel auf Faust locken, dann Faust 

wegziehen und hoffen, dass er sich abstellt)  
Wichtig!! Sobald der BV seine Beuteattrappe kennt und zielsicher bejagt ist es 
wichtig ihn sofort an Wild zu bringen! 
Zu seiner ersten Beute – Taufe – bekommt r dann offiziell seinen Namen  

 
 
3.3 Wie schaut Jagd mit Anwarter auf Rebhuhn aus? 
  Antwort:  

- Anwarter immer mit Hund – brauchbarer Vorstehhund mit BV vertraut!! 
- Bester Anwarter – Wanderfalke (schnellster im Sturzflug) aber auch alle 

anderen Herofalken 
- Nicht zu warm, leichter Wind ist gut  
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Ablauf:  
- Hund sucht gegen Wind  
- Bei Witterung – Vorstehen  
- Falkner nimmt Haube ab und hält BV hoch  
- Vogel orientiert sich, schmelzt, schüttelt und fliegt ab 
- Rebhuhn sieht fliegenden Falken  - drücken sich  
- Falke holt Ring und stellt sich 80-100 m über Hund  
- Signal an Hund zum Einspringen  
- Wild geht hoch  
- Hat Falke Huhn geschlagen, aufnehmen und verhauben  
- Flug erfolglos – mit Federspiel einholen  

 
 
3.4 Welche Vorstehhunde gibt es? 
  Antwort:  

- Deutsch Drahthaar 
- Deutsch Kurzhaar  
- Deutsch Stichelhaar 
- Deutsch Langhaar 
- Griffon  
- Wachtelhund  
- Großer und kleiner Münsterländer 
- Weimaraner  
- Spinone Italiano  
- Pudelpointer 
- Ungarischer Vorstehhund 

 
 
3.5 Jagdkollege hat einen Vorstehhund – Kann ich diesen für BJ nutzen? 

Warum nicht? 
  Antwort: Nein, weil der Hund und der BV sind von Anfang an kennen sollten, am 

besten zusammen aufgewachsen sein sollen. Der Hund muss gelichzeitig 
brauchbar und über absoluten Gehorsam verfügen, was auch nicht bei jedem 
Vorstehhund gewährleistet ist. Sollte der Hund den BV nicht kennen, besteht sie 
Gefahr, dass sich Hund oder BV verletzen. Der Hund muss zudem sicher 
vorstehen und weiträumig und sicher suchen. 

 
 
3.6 Wie kann ich Kondition kontrollieren? → Waage 
  Antwort: Gewicht kontrollieren – wenige Gramm können bereits entscheidend 

sein. 
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3.7 Habicht auf Hasenjagd 
  Antwort:  
 Zwei Möglichkeiten _ von der Faust _ oder _ aus freier Folge  

 Von der Faust:  
- Vogel auf Faust mit Haube  
- (bei Gemeinschaftsjagd) Reihenfolge festlegen  
- Durchstreifen der Äcker und Deckungen der Hasen  
- Wenn Hase aufsteht, Vogel enthauben und frei geben  
- Habicht hat Hasen geschlagen – Falkner muss sich schnell nähern evtl 

Beute halten/abfangen  
- (Wichtig bei Geschmeinschaftsbeize) Hasen und BV mit Körper abdecken  
- Vogel beruhigen lassen, mit Atzung aufnehmen, sichern, Beute verstauen 
Aus freier Folge:  
- Alleinige Jagd, entsprechendes Gelände (Wald/lockerer Baumbestand) 
- Habicht kann Beute früher erkennen und Erfolgschancen größer  
- Vogel steht im Baum 
- Wild wird hoch gemacht 
- Vogel schlägt Wild  
- Falkner hin, evtl. abfangen, auf Faust nehmen, sichern, Beute verstauen  

 
 
3.8 Gemeinschaftsbeizjagd Regeln 
  Antwort:  

- Immer nur ein Vogel fliegt  
- Sobald Vogel frei, bleiben die Falkner stehen und warten bis BV wieder auf 

Faust, gesichert und Beute verstaut/versorgt – nur eigener Falkner läuft hin  
- Bei Fehlflug kein Nachwerfen eines anderen Vogels auf das gleich Stück  
- Einsatz von Vogelhunden  
 
Ablauf:  
- Kontrolle der Papiere des Falkners (gültiger Falknerjagdschein auf eigenen 

Namen) 
- Kontrolle der Papiere des Vogels (EU-

Bescheinigung/CITES/Herkunftsnachweis) 
- Zustand des Vogels (Gesundheit, Gefieder,…) 
- Ansage, welches Wild und wie viel gebeizt werden darf  
- Reihenfolge, in der geflogen wird  

 
 
 
3.9 Wann verstoßt sich mein Vogel? → Mittagszeit/ schweimen 
  Antwort:  

- zum Beispiel zur Mittagszeit durch Schweimen  
- fehlende Motivation, Stresssituation, Wetter, falsche Gewichtskondition 
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3.10 Habicht fangt Katze, als ich hin komme lauft Katze weg, wie reagiere ich? → 

Katze ist egal, weil wenn sie Habicht kratzt, kann dieser sterben – also um Vogel 
kümmern 

  Antwort:  
 Vogel versorgen  Reicht das?  
 
 
3.11 Wie funktioniert ein Falknermesser? Was mach ich damit? 
  Antwort: Abtun des Beutewildes  
 Ein vorne spitzes und geschliffenes Messer mit einer Kerbe nach crica 1/3 Länge 

– hinten ist die Klinge stumpf  
 
 
3.12 Habicht auf Entenjagd - was brauche ich unbedingt? → wassertauglicher 

Hund 
  Antwort:  

- Enten befinden sich auf dem Wasser 
- Entweder Habicht freie Folge und stellt sich im Baum ab oder auf Faust 
- Falkner mit Hund nähern sich dem Gewässer  
- Hund wird geschnallt, Enten zu heben  
- Habicht schlägt Ente  
- Falkner hin, abfangen, aufnehmen, sichern, versorgen 
- Wenn im Wasser – Badehose oder Wenn nur Beute im Wasser – Hund 

apportiert 
 
 
3.13 Habicht fangt nach dem 10. Versuch keine Ente- wie kann ich ihn weiterhin 

motivieren? → Balg/ Federspiel geben, damit er ein Erfolgserlebnis hat 
  Antwort:  
 Mit einem Federspiel motivieren, dass ich ihn mal schlagen lasse  
 
 
3.14 Vogel war lange Zeit krank – wie kann ich ihn für BI vorbereiten ? 

Trainingsmethode Vertical Jumping 
  Antwort:  
 Über Trainingsmethoden, wie Vertical Jumping oder Drachentraining/Training mit 

einer Drohne 
 
 
3.15 Welchen Vogel würden Sie sich aufstellen? 
  Antwort:  
 Freie Wahl  
 
 
3.16 Welche Jagdarten mit dem Habicht? 
  Antwort:  

- Von der Faust  
- Aus der Freien Folge  
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3.17 Welches Beizwild beim Habicht? 
  Antwort: universell einsetzbar, auf Haarwild, als auch Nutzwild 

- Haarwild: Hase, Kaninchen  
- Federwild: Wildente, Fasan, Rebhuhn, Krähen  

 
 
3.18 Wie trainiert man den Habicht für die Jagd? 
  Antwort: Vertical Jumping – senkrechtes Springen – alte indische 

Trainingsmethode  
 „Vogel soll möglichst senkrecht, möglichst oft und möglichst schnell hintereinander 

auf die hoch erhobene Faust spingen.“ 
 
 
3.19 Zwei Voraussetzungen für Jagderfolg? 
  Antwort: Kondition und Motivation  
 
 
3.20 Woran kann man erkennen, dass Jagdkondition erreicht ist? 
  Antwort: körperliche Verfassung eines BVs in Bezug auf eine zu erbringende 

Leistung.  
- Gesundheitszustand 
- Ernährungszustand 
- Haltungszustand  
- Trainingszustand  
- (Klimatische Umweltbedingungen) 

 
 
3.21 Woran erkennt man dass der Habicht in Jagdkondition und motiviert ist 

(Ausdruck beschreiben)? 
  Antwort: 
 Kondition – nötige körperliche Verfassung 
 Ist die körperliche Verfassung eines BV in Bezug auf eine zu erbingende 

Leistung. Da bei einem BV vor allem das Jagdvermögen die zu erbringende 
Leistung darstellt, ist, mit anderen Worten, die Jagdkondition eines BV dessen 
zur Beizjagd notwendige körperliche Verfassung.  
- Gesundheitszustand 
- Ernährungszustand 
- Haltungszustand  
- Trainingszustand  
- (Klimatische Umweltbedingungen) 
Motivation – nötige mentale/psychische Verfassung 
Ist, bezogen auf die Falknerei, die Bereitschaft eines BVs zur Jagdausübung, 
oder mit anderen Worten, dessen Beutebereitschaft. Die Motivation ist damit 
neben der Kondition die zweite maßgebliche Determinante der jagdlichen 
Leistungsfähigkeit eines BVs.  
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3.22 Was ist wenn der Habicht zwitschert? 
  Antwort: dann fühlt er sich unwohl und/oder ist gestresst 
 
 
3.23 Krähenbeize. Wie nähert man sich am besten? Wenn mit dem Auto, wie nah 

muss man ran mit einem Habicht? 
  Antwort 
 
 
3.24 Der Habicht dreht vor den Krähen ab und stellt sich in einem Baum ab. Was 

können die Gründe sein? 
  Antwort: Motivation oder Kondition sind nicht ausreichend. Weitere Infos?  
 
 
3.25 Was kann man tun um den Habicht am nächsten Vormittag auf eine Jagd am 

Nachmittag vorzubereiten? 
  Antwort: Lüften und nicht voll aufatzen, dass er am nächsten Morgen sein 

optimales Jagdgewicht hat Infos? 
 
 
3.26 Wenn Motivation nicht ausreichend bist bzw. Jagderfolg ausbleibt, was kann 

man tun? (Auf Krähe aufatzen) 
  Antwort 
 
 
3.27 Der Habicht hat eine Krähe geschlagen - Vorgehen? 
  Antwort: Der Habicht wird beginnen die Krähe zu Rupfen und dann mit Atzen 

beginnen. Der Habicht zieht seine Beute beim Rupfen immer ein Stück/etwas 
weiter. Vogel abreagieren lassen und dann mit blanken Fleisch auf Faust holen, 
sichern und Beute hinter sich verstecken/versorgen.   

 
 
3.28 Wie fängt man eine Krähe ab? 
  Antwort 
 
 
3.29 Wenn es ist die erste Beute des Habichts ist, was tut man? 
  Antwort: Ihn atzen lassen, bis er vollgeatzt ist und den Vogel offiziell Taufen, 

sprich seinen Namen geben. 
 
 
3.30 Wann kann ich mit meiner aufgeatzten Beizvogel wieder jagen? 
  Antwort: Je nach Atzung (Taube hält sehr lange her), bis der Vogel sein 

Gewölle erbracht hat und wieder Jagdgewicht hat.  
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3.31 Jagdarten allgemein, danach speziell mit Habicht  
 (hatten vorher gefragt für welche Art man sich perspektivisch interessieren würde), 

gestolpert bin ich hier nur über die Nichtverwendung der Haube beim Habicht (das 
hatte ich bei euch überhört) 

  Antwort:  
  Habicht:  

- Von der Faust 
- Aus der freien Folge 

 Falke:  
- Anwarter (Wanderfalke) 
- Von der Faust (Gerfalke) 
 

 
 
3.32 Es wurden zwei schlechte Skizzen von Gelände mit zwei Stromleitungen 

vorgelegt und gefragt welche wohl gefährlicher für den Habicht sein könnte. 
Die Leitungen waren gleichgroß gezeichnet, die eine stellte eine 
Hochspannungsleitung, die andere eine Normalspannungsleitung dar. Hatte erst 
nicht kapiert was da der Unterschied sein soll. Die Normalspannungsleitung ist in 
der Regel niedriger und es besteht eine größere Stromschlaggefahr. 

  Antwort: 
 Gefährdungen von Greifvögeln:  

- Vogelschlag 
- Stromtod 
- Verkehr 
- Massaker durch Zug 
- Fällen von Horstbäumen  
- Industriechemikalien  
- Pestizide  
- Pharmazeutika  
- Tötung durch Fallen/Abschuss 

 
 
3.33 Dann wurde noch die Kaninchenbeize in diesem Gelände mit Stromleitung 

mit allen Basics abgefragt. ( von oben übernommen – mit Habicht) 
  Antwort:  

- Vogel auf Faust des Falkners 
- Frettchen in Bau einschleifen (mit Bell, kein Beißring und kein Maulkorb! 

Nebenröhren werden nicht verschlossen) 
- Springt Kaninchen – Falkner gibt Vogel frei 
- Habicht hat Kaninchen – Falkner nähert sich schnell – abfangen/halten  
- BV beruhigen lassen, mit Atzung aufnehmen, sichern und Beute versorgen  

 Wichtig immer Rundumblick bewahren! 
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3.34 Welchen BV wollen sie sich aufstellen und warum > Entscheidung für Habicht 

wg reinem Waldrevier 
  Antwort:  
 Freie Wahl  
 
 
3.35 Was können Sie tun, wenn der Habicht „sauer" geflogen ist? 
 -> Begriff war nicht bekannt auf Nachfrage: Gemeint war, dass der Vogel 

unmotiviert ist aufgrund Erfolglosigkeit.  
 -> Erfolgserlebnisse verschaffen (leichte Beute, Balg mit Atzung ….) 
  Antwort: Vogel ein Erfolgserlebnis schaffen mit leichterer Beute, Federspiel/Balg 

mit Atzung …  
 
 
3.36 Beschreiben sie die freie Folge bzw. Beschreibung Krähenjagd mit Habicht 

oder Falke 
  Antwort:  
 Freie Folge mit Habicht:  

- Habicht abstreichen lassen – Gelände muss passen – Bäume  
- Habicht folgt Falkner und Hund  
- Hund steht vor, macht z.b. Ente/Fasan hoch  
- Habicht schlägt 
- Hund ablegen, hin eilen, abfangen, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, 

versorgen  
 Krähenjagd Habicht:  

- Man fährt mit dem Auto und sucht Krähen – BV Beifahrersitz – verhaubt 
- Man hält an, steigt aus und macht Habicht frei  
- Oder: man ist Beifahrer und gibt Habicht aus Auto bei crica 50-60 km/h frei  
- Habicht schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  
Krähenjagd mit Falke:  
- Falke abstreichen lassen bevor man direkt bei den Krähen ist 
- Falke stellt sich über Falkner ein  
- Krähen drücken sich in Deckung z.b. Bäume  
- Falkner mit Ratsche – Krähen fliegen auf  
- Falke schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  

 
 
3.37 Beschreiben Entenjagd mit Falken 
  Antwort:  
 Mit Hund als Anwarter jagen  

- Falke streicht ab – gutes Stück vor Gewässer 
- Falkner und Hund nähern sich dem Gewässer  
- Falke stell sich über Hund und Falkner 80-100m ein  
- Hund wird geschnallt – macht Enten hoch  
- Falke schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  
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3.38 Rothabicht schlägt Kaninchen. 

Es ist seine erste Beute, was machen Sie? 
Versorgung des Kaninchens - was, wie? 

  Antwort: Taufe des BVs  
 Kaninchen versorgen – ggf. abfangen 
 Aufbrechen und kühlen; beim Aufbrechen bereits auf Krankheitsanzeichen achten  
 
 
3.39 Was ist nach dem Abfangen zu beachten? 
  Antwort: zügiges Aufbrechen und Kühlen des Wildbrets  
 
 
3.40 Sie jagen mit dem Habicht auf Industriegelände, was ist zu beachten? 
  Antwort: Es bedarf einer Genehmigung zur Beizjagd auf Gelände, auf dem die 

Jagd normalerweise ruht. Mögliche Gefahrenquellen für den BV anschauen und 
bewerten. Weitere Infos?  

 
 
3.41 Kaninchenjagd am Bau mit Frettchen: Wie gehen sie vor?  
  -> Verstopfen aller Rohren bis auf eine, war ein KO-Kriterium)  

Ebenso kritisch wurden Maulkorb bzw. Beißring gesehen, da es nach Ansicht der 
Prüfer gegen das Tierschutzgesetz verstoßt bzgl. Frettchen und Kaninchen 

  Antwort:  
- Vogel auf Faust des Falkners 
- Frettchen in Bau einschleifen (mit Bell, kein Beißring und kein Maulkorb! 

Nebenröhren werden nicht verschlossen) 
- Springt Kaninchen – Falkner gibt Vogel frei 
- Habicht hat Kaninchen – Falkner nähert sich schnell – abfangen/halten  
- BV beruhigen lassen, mit Atzung aufnehmen, sichern und Beute versorgen  

 Wichtig immer Rundumblick bewahren! 
 
 
3.42 Jagd mit Falken: welche Jagdarten (Anwarten, Faust) auf welches Wild und 

warum, Beutetiere, 
  Antwort:  

- Anwarten (Rebhuhn, Fasan, Enten) – Wanderfalke  
- Faustfalke (Krähen, Fasan, Hasen) – Gerfalke  

 
 
3.43 Jagd mit Habicht: welche Jagdarten, Beutetiere 
  Antwort:  

- Von der Faust  
- Aus der Freien Folge  
- Beute: Hase, Kaninchen, Ente, Fasan, Rebhuhn, Krähen 
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3.43 Krähenjagd: mit welchem Vogel und wie. 
  Antwort: 

- Mit einem Wanderfalke aus dem Auto heraus als Beifahrer 
- Schnellster im Sturz/Stoßflug  
- Wanderfalke schlägt nicht in Deckung – deshalb Krähen heraus drücken mit 

Klatschen oder Ratschen  
 
 
3.46 Motivierung des Vogels auf bestimmte Beutetiere. 
  Antwort: Auf Beutetieren und Balg/Federspiel atzen lassen.  
 
 
3.46 Kaninchenjagd: mit welchem Vogel wie in der Praxis (Bild mit Hohlweg, rechts 

und links Kaninchenbaue in unmittelbarer Nähe Hochspannungsleitung!) 
  Antwort: 

- Habicht von der Faust, wegen Hochspannungsleitung  
 
 
3.47 Wie verhalte ich mich wenn Vogel Beute gebunden hat und warum. 
  Antwort: sich langsam von vorne nähern und in der Nähe bleiben, damit kein 

wilder greifvogel kommt und meinem die Beute abnehmen will. Dann den BV sich 
abreagieren lassen und mit Fleisch auf die Faust locken und sofort sichern. Dann 
Beute verstecken.  

 
 
3.48 Einfluss Wetter und Tageszeiten auf Beizjagd 
  Antwort:  
 Falke jagt mit dem Wind 
 Habichtsartige werden oftmals verblasen bei zu starkem Wind  
 
 
3.49 Schweimen, beschreiben und warum 
  Antwort: schweimen ist das genüssliche Fliegen mit der Thermik, hierbei 

machen sie schnell Höhe und verstoßen sich.  
 Ursachen: Vogel zu wenig gelüftet, Mittagsthermik, weiteres?  
 
 
3.50 ballieren 
  Antwort: Ballieren ist das Schwingenpeitschen des Falken auf dem Reck, auf 

der Jule oder auf der Faust. Das Ballieren des Falken auf der Jule ohne häufiges 
Abspringen ist ein Zeichen von Flug- und Jagdlust bzw. Gesundheit und 
Wohlbefinden.   
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3.51 blaujagen 
  Antwort BV fliegt ein paar Angriffe auf zu großes Wild, lässt dann ab und fliegt 
    ab in eine andere Richtung, in der er kleineres, leichter zu erlegendes 
    Wild vermutet. 
 
 
3.52 Mit welchen Vögeln ist eine Kompaniejagd möglich und warum 
  Antwort: hauptsächlich Harris Hawk, weil sie auch von Natur aus im 

Familienverbund in Kompanie jagend. Wichtig ist, dass sich die Vögel von Anfang 
an kennen und auf dem gleichen Federspiel/Balg atzen.  

 
 
3.53 Ablauf der Kaninchenbeizjagd 
  Antwort:  

- Vogel auf Faust des Falkners 
- Frettchen in Bau einschleifen (mit Bell, kein Beißring und kein Maulkorb! 

Nebenröhren werden nicht verschlossen) 
- Springt Kaninchen – Falkner gibt Vogel frei 
- Habicht hat Kaninchen – Falkner nähert sich schnell – abfangen/halten  
- BV beruhigen lassen, mit Atzung aufnehmen, sichern und Beute versorgen  

 Wichtig immer Rundumblick bewahren! 
 
 
3.54 Regeln der Gemeinschaftsbeizjagd 
  Antwort:  

- Immer nur ein Vogel fliegt  
- Sobald Vogel frei, bleiben die Falkner stehen und warten bis BV wieder auf 

Faust, gesichert und Beute verstaut/versorgt – nur eigener Falkner läuft hin  
- Bei Fehlflug kein Nachwerfen eines anderen Vogels auf das gleich Stück  
- Einsatz von Vogelhunden  
 
Ablauf:  
- Kontrolle der Papiere des Falkners (gültiger Falknerjagdschein auf eigenen 

Namen) 
- Kontrolle der Papiere des Vogels (EU-

Bescheinigung/CITES/Herkunftsnachweis) 
- Zustand des Vogels (Gesundheit, Gefieder,…) 
- Ansage, welches Wild und wie viel gebeizt werden darf  
- Reihenfolge, in der geflogen wird  

 
 
3.55 Verschiedene Trainingsmöglichkeiten für Beizvögel 
  Antwort: Vertical Jumping und Drohnen Training bzw. Drachentraining. 
 Vertical Jumping:  

- „Vogel soll möglichst senkrecht und möglichst oft und möglichst schnell 
hintereinander auf die hoch erhobene Faust springen“ 

- Anfangs wird jeder Sprung belohnt  
- Später unregelmäßig 
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- In 50-100 Sprüngen Tagesration an Atzung  
- Wichtig: schnelle zeitliche Abfolge, nicht absolute Höhe  

 
Kaum zeitintensiv 
Für alle BVs geeignet  
Im Garten und Haus durchführbar 
 

Drohnen Training:  
- Ungefährlicher als Drachentraining, weil keine Leine 
- GPS-Funktion  
- Hohe Reichweite  
- Kostenpunkt 100-10000 €  
- Nur Falken  

 
 Drohnenferpilotenlizenz nötig  
 Haftpflichtversicherung Pflicht 
 Registrierung der Drohne  
 Mindestalter 16 Jahre  
 Max 120m über Grund  
 
 Drachentraining:  

- Speziell für Falken  
- Vogel nach Haube abnehmen  
- In kräftig dynamischem Flugstil zum Federspiel 

 
Hohes Gefahrenpotential  
Gute Orga/Planung notwendig 
Zeitintensiv 

 
 
3.56 Jagdarten mit Beizvögeln 
  Antwort:  

- Von der Faust 
- Freie Folge  
- Anwarter  

 
 
3.57 Von welchen zwei Faktoren ist der Jagderfolg abhängig? 
  Antwort: Motivation und Kondition des BV  
 
 
3.58 Was ist Kondition und von was wird es beeinflusst? 
  Antwort:  
 Kondition – nötige körperliche Verfassung 
 Ist die körperliche Verfassung eines BV in Bezug auf eine zu erbingende 

Leistung. Da bei einem BV vor allem das Jagdvermögen die zu erbringende  
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 Leistung darstellt, ist, mit anderen Worten, die Jagdkondition eines BV dessen 

zur Beizjagd notwendige körperliche Verfassung.  
- Gesundheitszustand 
- Ernährungszustand 
- Haltungszustand  
- Trainingszustand  
- (Klimatische Umweltbedingungen) 
Motivation – nötige mentale/psychische Verfassung 
Ist, bezogen auf die Falknerei, die Bereitschaft eines BVs zur Jagdausübung, 
oder mit anderen Worten, dessen Beutebereitschaft. Die Motivation ist damit 
neben der Kondition die zweite maßgebliche Determinante der jagdlichen 
Leistungsfähigkeit eines BVs.  

 
 
3.59 Welches Verhalten des Wildes motiviert den Greifvogel? 
  Antwort 
 
 
3.60 Was machen Sie wenn ihr Vogel nicht mehr auffindbar ist? 
  Antwort: Suchen, Suchanfragen im Radio, Online, …. Aufgeben, Polizei 

informieren  
 GPS-Ortung  
 Oder Winkelsuche, wenn Flugrichtung bekannt 
 Oder Spiralsuche, wenn Flugrichtung unbekannt 
 Überflug mit Telemetrie  
 Verständigung der Jäger und Falkner im Umfeld  
 
 
3.61 Erklären Sie die Telemetriesuche 
  Antwort:  
 Eine Telemetrieanlage, Kosten von 700 € aufwärts, besteht aus einem Sender, 

einem Empfänger und einer Richtantenne. Der Sender strahlt Funkwellen aus, 
die vom Empfangsgerät über die Richtantenne in ein akustisches und optisches 
Signal umgewandelt werden. Anhand der Intensität des empfangenen Signals 
kann die Richtung bestimmt werden, in der sich der Beizvogel verflogen hat. 
Die Entfernung lässt sich nicht genau bestimmen, mit einer gewissen Übung 
kann man die Entfernung aber grob abschätzen. Die Reichweite der Telemetrie 
beträgt 5 km, bei teueren Anlagen auch erheblich mehr.   

 Es gibt die Winkelsuche (Bildung 50 km Suchkreis und 90° Suchwinkel in 
wahrscheinliche Flugrichtung, Abstand der Suchpunkte nicht weiter, als 5km 
auseinander, Flugrichtung muss hierfür bekannt sein)  

 und die Spiralsuche (Flugrichtung ist unbekannt, Kreisfläche 50km, Einfügen 
von Peilpunkten im Abstand von 5km und Bögen maximal im Abstand von 10 
km)  
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 Montagearten:  
 Die Ständerbefestigung ist eine häufige Befestigungsart. Der Sender wird über 

dem Geschüh befestigt, was der Greif wie das Anlegen des Geschühs gewöhnt 
ist. Es ist eine sichere Montage, die allerdings, wenn der Beizvogel mit der 
Beute auf dem Boden steht, das schwächste Signal im Vergleich zu anderen 
Montagen liefert.  

 Bei der Stoßmontage wird mit einer kleinen Metallmanschette der Sender an 
einer der Deckpennen befestigt. Dadurch bleiben die Hände des Beizvogels frei 
und das übermittelte Signal ist besser zu empfangen, wenn der Beizvogel auf 
dem Boden steht. Größter Nachteil ist, dass die Stoßfeder durch den Sender 
herausgezogen werden kann, z.B. beim Kampf des Beizvogels mit wehrhaften 
Wild wie Krähen. – 13-  

 Bei der Rucksackmontage wird der Sender mit einer Klammer versehen, auf 
dem Rücken des Beizvogels wird ein schmales Metallplättchen zwischen den 
Schulterblättern von zwei Teflonbänder gehalten, die vom Rücken kommend 
kreuzförmig über die Brust und unter den Schwingen hindurch zurück zum 
Metallplättchen laufen. Von Vorteil ist, die Ständer sind frei von unnötigen 
Ballast und der Sender ist dem Vogel bei keiner seiner Aktivitäten im Wege und 
durch die höhere Position als bei der Ständermontage sind die 
Sendeeigenschaften besser. Die Montage des Senders ist naturgemäß 
schwieriger und muß perfekt sitzen. 

 
 
3.61 Erklären Sie den Ablauf der Beizjagd mit dem Anwarter auf Rebhuhn 
  Antwort:  
 Mit Hund als Anwarter jagen  

- Falke streicht ab – gutes Stück vor Deckung 
- Falkner und Hund nähern sich der Deckung  
- Falke stell sich über Hund und Falkner 80-100m ein  
- Hund wird geschnallt – hat Witterung – steht vor  
- Hund springt auf Kommando ein  
- Falke schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  

 
 
3.62 Wie weit wirft man den Habicht maximal? 
  Antwort:  auf Schrotschuss-Entfernung, also maximal 30 – 40m. 
 
 
3.63 Erklären Sie den Ablauf der Beizjagd mit Harris Hawk auf Hasen 
  Antwort:  
:  
 Zwei Möglichkeiten _ von der Faust _ oder _ aus freier Folge  

 Von der Faust:  
- Vogel auf Faust mit Haube  
- (bei Gemeinschaftsjagd) Reihenfolge festlegen – in Kompanie können auch 

mehrere fliegen  
- Durchstreifen der Äcker und Deckungen der Hasen  
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- Wenn Hase aufsteht, Vogel enthauben und frei geben  
- Harris hat Hasen geschlagen – Falkner muss sich schnell nähern evtl Beute 

halten/abfangen  
-  (Wichtig bei Gemeinschaftsbeize) Hasen und BV mit Körper abdecken  
- Vogel beruhigen lassen, mit Atzung aufnehmen, sichern, Beute verstauen 
Aus freier Folge:  
- Alleinige Jagd, entsprechendes Gelände (Wald/lockerer Baumbestand) 
- Habicht kann Beute früher erkennen und Erfolgschancen größer  
- Vogel steht im Baum 
- Wild wird hoch gemacht 
- Vogel schlägt Wild  
- Falkner hin, evtl. abfangen, auf Faust nehmen, sichern, Beute verstauen  

 
 
3.64 Erklären Sie die Kaninchenjagd mit dem Habicht 
  Antwort:  

- Vogel auf Faust des Falkners 
- Frettchen in Bau einschleifen (mit Bell, kein Beißring und kein Maulkorb! 

Nebenröhren werden nicht verschlossen) 
- Springt Kaninchen – Falkner gibt Vogel frei 
- Habicht hat Kaninchen – Falkner nähert sich schnell – abfangen/halten  
- BV beruhigen lassen, mit Atzung aufnehmen, sichern und Beute versorgen  

 Wichtig immer Rundumblick bewahren! 
 
 
3.65 Was muss man bei der Jagd aus dem Auto berücksichtigen? 
  Antwort: Hinternisfreiheit, keine Verkehrsteilnehmer, keine Bäume, 
    keine Masten, keine Personen, keine Büsche, 
 
 
3.66 Was machen sie, wenn ihr Greifvogel in unterer Kondition ist? 
  Antwort:  
 Durch Vertical Jumping, Drachentraining oder Drohnentraining trainieren  
 
 
3.67 Krähenbeize 
  Antwort: 
 Krähenjagd Habicht:  

- Man fährt mit dem Auto und sucht Krähen – BV Beifahrersitz – verhaubt 
- Man hält an, steigt aus und macht Habicht frei  
- Oder: man ist Beifahrer und gibt Habicht aus Auto bei crica 50-60 km/h frei  
- Habicht schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  
Krähenjagd mit Falke:  
- Falke abstreichen lassen bevor man direkt bei den Krähen ist 
- Falke stellt sich über Falkner ein  
- Krähen drücken sich in Deckung z.b. Bäume 
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- Falkner mit Ratsche – Krähen fliegen auf  
- Falke schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  

 
 
 
3.68 Freie Folge, Anwarten, Hohe Warte  
  Antwort 
 
 
3.69 Was tun, wenn GV wegfliegt  
  Antwort: Suchen, Suchanfragen im Radio, Online, …. Aufgeben, Polizei 

informieren  
 GPS-Ortung  
 Oder Winkelsuche, wenn Flugrichtung bekannt 
 Oder Spiralsuche, wenn Flugrichtung unbekannt 
 Überflug mit Telemetrie  
 Verständigung der Jäger und Falkner im Umfeld  
 
 
3.70 Gemeinschaftsbeizjagd-Ablauf, Appell,… 
 - Trainingsmethoden 
  Antwort: 
 Antwort:  

- Immer nur ein Vogel fliegt  
- Sobald Vogel frei, bleiben die Falkner stehen und warten bis BV wieder auf 

Faust, gesichert und Beute verstaut/versorgt – nur eigener Falkner läuft hin  
- Bei Fehlflug kein Nachwerfen eines anderen Vogels auf das gleich Stück  
- Einsatz von Vogelhunden  
 
Ablauf/Apell:  
- Kontrolle der Papiere des Falkners (gültiger Falknerjagdschein auf eigenen 

Namen) 
- Kontrolle der Papiere des Vogels (EU-

Bescheinigung/CITES/Herkunftsnachweis) 
- Zustand des Vogels (Gesundheit, Gefieder,…) 
- Ansage, welches Wild und wie viel gebeizt werden darf  
- Reihenfolge, in der geflogen wird  

 
 
3.71 Wie finde ich meinen Vogel wieder wenn ich ihn bei der Jagd verliere und 

welche Gründe gibt es dafür 
  Antwort:  
 Eine Telemetrieanlage, Kosten von 700 € aufwärts, besteht aus einem Sender, 

einem Empfänger und einer Richtantenne. Der Sender strahlt Funkwellen aus, 
die vom Empfangsgerät über die Richtantenne in ein akustisches und optisches 
Signal umgewandelt werden. Anhand der Intensität des empfangenen Signals 
kann die Richtung bestimmt werden, in der sich der Beizvogel verflogen hat. 
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 Die Entfernung lässt sich nicht genau bestimmen, mit einer gewissen Übung 

kann man die Entfernung aber grob abschätzen. Die Reichweite der Telemetrie 
beträgt 5 km, bei teueren Anlagen auch erheblich mehr.   

 Es gibt die Winkelsuche (Bildung 50 km Suchkreis und 90° Suchwinkel, 
Flugrichtung muss hierfür bekannt sein) und die Spiralsuche (Flugrichtung ist 
unbekannt, Kreisfläche 50km, Einfügen von Peilpunkten im Abstand von 5km 
und Bögen maximal im Abstand von 10 km) hier fehlen Infos?  

  Gründe: z.B. Schweimen  
 
 
3.72 Was ist Motivation und von was wird es beeinflusst? 
  Antwort: 

Motivation – nötige mentale/psychische Verfassung 
Ist, bezogen auf die Falknerei, die Bereitschaft eines BVs zur Jagdausübung, 
oder mit anderen Worten, dessen Beutebereitschaft. Die Motivation ist damit 
neben der Kondition die zweite maßgebliche Determinante der jagdlichen 
Leistungsfähigkeit eines BVs.  

 
 
3.73 Wie nennt man die Vögel / Jagd bei der freien Folge und Warte? 
 Antwort 
 
 
3.74 Welche Beizvögel nimmt man bei der Jagd vorn niederen Flug? 
 Antwort:  
 Kurzstreckenjäger= Habichtsartige 
 
 
3.75 Welches Beizwild kann man in der Freien Folge bejagen? 
 Antwort: Hase, Enten, Fasane, Rebhuhn, Krähen (bei passendem Gelände) 
 
 
3.76 Beschreiben Sie, wie die Freie Folge abläuft! 

-  Antwort:  
- Alleinige Jagd, entsprechendes Gelände (Wald/lockerer Baumbestand) 
- Habicht kann Beute früher erkennen und Erfolgschancen größer  
- Vogel steht im Baum 
- Wild wird hoch gemacht 
- Vogel schlägt Wild  
- Falkner hin, evtl. abfangen, auf Faust nehmen, sichern, Beute verstauen  

 
 
3.77 Was sind die Vorteile der freien Folge? 
 Antwort: Habicht kann die Beute früher erkennen – höhere Erfolgschancen  
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3.78 Was sind die Nachteile der freien Folge? 
 Antwort: Der BV kann noch leichter Beute jagen, die er nicht jagen soll, weil er 

sie meist vor uns sieht  
 Gelände muss dazu passen – sprich lockerer Baumbestand, oder Wald  
 
 
3.79 Was meint man mit Abtragen und Beizjagd mit Vögeln des Hohen Flug? 
 Antwort:  
 Langstreckenjäger = Falken – Viele Durchgänge fliegen beim Abtragen auf das 

Federspiel  
 
 
3.80 Welche Vögel nimmt man beim hohen Flug? 
 Antwort: Falken  
 
 
3.81 Beschreiben Sie die Jagd mit dem Anwarterfalken! 
 Antwort: 
 Mit Hund als Anwarter jagen  

- Falke streicht ab – gutes Stück vor Deckung 
- Falkner und Hund nähern sich der Deckung  
- Falke stell sich über Hund und Falkner 80-100m ein  
- Hund wird geschnallt – hat Witterung – steht vor  
- Hund springt auf Kommando ein  
- Falke schlägt  
- Hineilen, abfange, beruhigen lassen, aufnehmen, sichern, Beute versorgen  

 
 
3.82 Welches Beizwild lässt sich mit dem Anwarter schlagen? Aufzählen! 
 Antwort: Krähen, Enten, Fasan, Rebhuhn, Tauben, Elstern, Eichelhäher, 

Möwen 
 
 
3.83 Welche Jagdarten zählen zum Hohen Flug? 
 Antwort: Anwarter evtl. Faustfalke 
 
 
3.84 Welche Beizvögel eignen sich zur Krähenjagd? Warum ? 
 Antwort: Habicht, Harris Hawk, Lanner-, Saker-, Ger- und Wanderfalke,… 
 
 
3.85 Welche Gründe könnte es haben, wenn ihr Beizvogel sich verstößt? 
 Antwort: Stress, fehlende Motivation, Wetter, falsche Gewichtskondition, 

Erschrecken 
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3.86 Ihr Beizvogel hat sich verstoßen, wie finden Sie ihn wieder? 
 Antwort:  
 Antwort: Eine Telemetrieanlage, Kosten von 700 € aufwärts, besteht aus einem 

Sender, einem Empfänger und einer Richtantenne. Der Sender strahlt 
Funkwellen aus, die vom Empfangsgerät über die Richtantenne in ein 
akustisches und optisches Signal umgewandelt werden. Anhand der Intensität 
des empfangenen Signals kann die Richtung bestimmt werden, in der sich der 
Beizvogel verflogen hat. 

 Die Entfernung lässt sich nicht genau bestimmen, mit einer gewissen Übung 
kann man die Entfernung aber grob abschätzen. Die Reichweite der Telemetrie 
beträgt 5 km, bei teueren Anlagen auch erheblich mehr.   

 Es gibt die Winkelsuche (Bildung 50 km Suchkreis und 90° Suchwinkel, 
Flugrichtung muss hierfür bekannt sein) und die Spiralsuche (Flugrichtung ist 
unbekannt, Kreisfläche 50km, Einfügen von Peilpunkten im Abstand von 5km 
und Bögen maximal im Abstand von 10 km)  

 
 
3.87 Welche technischen Möglichkeiten haben Sie, den verstoßenen Beizvogel 

wieder zu finden? 
 Antwort:  

- Telemetrie 
- GPS 
- Internet, Radio, …  

 
 
3.88 Wie funktioniert die Suchmethode, wenn die Richtung bekannt ist? 
 Antwort: Es gibt die Winkelsuche (Bildung 50 km Suchkreis und 90° Suchwinkel 

in wahrscheinlichster Flugrichtung, Flugrichtung muss hierfür bekannt sein, 
Abstand der Suchpunkte nicht weiter, als 5km auseinander)  

 
 
3.89 Sie empfangen ein Sendersignal, wissen also, dass der verstoßene Vogel 

irgendwo in der Nähe ist was für Indizien haben sie noch, den genaueren 
Aufenthaltsort des Beizvogels zu finden? 

 Antwort: Auf Anzeichen im Umfeld achten, hassende Krähen, Schreiende 
Eichelhäher,… 

 
 
3.90 Anhand von Zeichnungen (Gelände, Bewuchs, Baume, Feld, Wind) soll die 

Rebhuhnbeize mit dem Anwärter und dem Hund erklärt werden. 
 Antwort:  

- Anwarter immer mit Hund – brauchbarer Vorstehhund mit BV vertraut!! 
- Bester Anwarter – Wanderfalke (schnellster im Sturzflug) aber auch alle 

anderen Herofalken 
- Nicht zu warm, leichter Wind ist gut  
Ablauf:  
- Hund sucht gegen Wind  
- Bei Witterung – Vorstehen 
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- Falkner nimmt Haube ab und hält BV hoch  
- Vogel orientiert sich, schmelzt, schüttelt und fliegt ab 
- Rebhuhn sieht fliegenden Falken  - drücken sich  
- Falke holt Ring und stellt sich 80-100 m über Hund  
- Signal an Hund zum Einspringen  
- Wild geht hoch  
- Hat Falke Huhn geschlagen, aufnehmen und verhauben  
- Flug erfolglos – mit Federspiel einholen  

 
 
3.91 Erklären Sie das Abstreifen über Wind? 
 Antwort 
 
 
3.92 Wie wird das Beizwild (hier Rebhuhn) gehoben (Windrichtung)? 
 Antwort:  
 Durch einen Hund, der Witterung bekommt und das Rebhuhn vorsteht. 
 Durch Kommando einspringt und das Rebhuhn hoch macht. 
 
 
3.93 Anhand von Zeichnungen (Gelände) sollen Gefahren gefunden werden. (z.B. 

nahegelegene Straße) 
 Antwort:  
 Gefährdungen von Greifvögeln:  

- Vogelschlag 
- Stromtod 
- Verkehr 
- Massaker durch Zug 
- Fällen von Horstbäumen  
- Industriechemikalien  
- Pestizide  
- Pharmazeutika  
- Tötung durch Fallen/Abschuss 

 
 
3.94 Anhand von zwei Zeichnungen jeweils mit unterschiedlichen 

Hochspannungsleitungen, soll die gefährlichere“ gefunden werden? 
 Antwort: 
 Gefährdungen von Greifvögeln:  

- Vogelschlag 
- Stromtod 
- Verkehr 
- Massaker durch Zug 
- Fällen von Horstbäumen  
- Industriechemikalien  
- Pestizide  
- Pharmazeutika  
- Tötung durch Fallen/Abschuss 
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----------------- 2024 ------------------- 
 
 
3.95 Pfarrer hat auf dem Friedhof ein Kaninchen-Problem, wie muss vorgegangen 

werden? Was machen Sie wenn dabei Ihr Habicht im benachbarten 
Jagdrevier einen Hasen schlägt? 

Antwort:  Pfarrer muss bei der Jagdbehörde eine schriftliche Genehmigung 
   beantragen. Diese wird auf den Namen des Falkners ausgestellt, 
   Begründung muss der Pfarrer liefern (z.B. schiefe Grabsteine) 
   Der Falkner benötigt zusätzlich eine schriftliche Erlaubnis des 

Grundstücks-Eigentümer. 
   Hase im Nachbarrevier: Hase abfangen und vorerst liegen lassen, 
   Beizvogel versorgen und sichern, das war Wilderei, Information an den 
   Jagdberechtigten oder, wenn nicht möglich, Polizei. Hase gehört dem 

Jagdberechtigten.  
 
 
3.96 Wie bildet man den Greifvogel auf ein bestimmtes Wild aus? 

Antwort:  
 
 
3.97 Abtragen Habicht auf Hasen, was ist besonders wichtig? 

Antwort : der Kopfgriff 
 
 
3.98 Was ist eine Balgzugmaschine und wie funktioniert sie? 

Antwort:  
 
 
3.99 Was macht Wild für einen Beizvogel noch attraktiver? 

Antwort: wenn es hinkt, klagt, humpelt oder sichtbar krank ist 
 
 
3.100 Was ist ein Drachenflugtraining und wie funktioniert es? 

Antwort:  
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4. Recht 
 
 Recht von Daniel ist bis auf rot fertig ! nur noch die neuen Fragen ab 4.65 
 
4.1 Darf man mit einem Sperber auf einen Graureiher beizen? 

Graureiher = ca. 95cm + 1,5kg. Sperber gem. Schöneberg 37cm + 320g  
➔ § 4 TierschG: Ist die Tötung eines Wirbeltieres ohne Betäubung im Rahmen weidgerechter Ausübung 

der Jagd oder auf Grund anderer Rechtsvorschriften zulässig (...) so darf die Tötung nur vorgenommen 
werden, wenn hierbei nicht mehr als unvermeidbare Schmerzen entstehen.  

➔ Das „Kaliber“ des Sperber reicht nicht, um einen Graureiher waidgerecht zu 
erlegen. 

➔ (Unter Umständen Gefährdung des Greifvogels) 
 
 
4.2 Benennen Sie die 4 einheimischen Beizvogel (BV) 

§3 II Nr.2 BWildSchV: Wer Greife oder Falken hält, (....) darf insgesamt nicht mehr als zwei 

Exemplare der Arten Habicht, Sperber, Steinadler und Wanderfalke halten 
 
 
4.3 Darf man neben 2 heimischen BV noch einen Harris Hawk halten? 
 Wo ist das geregelt? 

➔ Harris ist kein heimischer Greifvogel, da nicht in Anlage 4 BWildSchV 
genannt + nicht in der Tabelle Anl. 6 (Kennzeichnungspflicht) genannt, 
daher keine Kennzeichnung notwendig (Einzelfallentscheidung ob sinnvoll) 

➔ §3 BWildSchV gilt demnach nicht. Bea. §7 BArtSchV 
➔ Mindestanforderungsgutachten an die Haltung von Greifvögeln und Eulen:  

„Die Haltung von Greifvögeln und Eulen erfordert Sachkunde“ -> Also 
Sachkundenachweis notwendig. Zudem keine Makel der Zuverlässigkeit. 

➔ Meldung an Untere Naturschutzbehörde 
 
 
4.4 Jagd im befriedeten Bezirk: 
 + wen muss man fragen (1) 
 + 4 Kaninchen werden erbeutet, wem gehört die Beute? (2) 
 -> dem Falkner  
 + Vogel schlägt im Nachbarrevier - was ist zu tun? (3) 

➔ (1): Man braucht eine Genehmigung der unteren Jagdbehörde sowie die 
Erlaubnis des Grundeigentümers 

➔ (2): Dem Jagdausübungsberechtigten 
➔ (3): Gesetzliche Wildfolge beachten! Pflichten nach dem TierSchG 

nachkommen (Wild erlegen/ versorgen). Vogel sichern. 
Jagdausübungsberechtigten des anderen Reviers verständigen. Sofern 
keine andere Abmachung -> Wild liegen lassen. 
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4.5 Sie gehen mit einem Wanderfalken auf die Jagd nach Schottland (Nicht-EU) 
 + welche Papiere sind erforderlich und wer erteilt sie (1) 
 + ihr BV verstößt sich in Schottland und sie müssen das Land zwingend sofort 

verlassen - was ist zu tun? (2) 
  -> Meldung des Verlustes nicht erst daheim" (untere Jagdbehörde), sondern 

bereits bei der Wiedereinfuhr. 
➔ (1): Kommt auf den Anhang an, in welchem sich der Vogel befindet. Aber 

grundsätzlich: Einfuhrgenehmigung des Drittstaates; Ausfuhrgenehmigung 
aus Deutschland; Anmeldung bei der Zollstelle. Für die Rückkehr umgekehrt. 
Wer erteilt die Genehmigungen? -> Bea. §48 I Nr.2 BNatSchG: Vollzugsbehörden 

im Sinne des Artikels 13 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 338/97 und des Artikels IX des Washingtoner 
Artenschutzübereinkommens sind (..) das Bundesamt für Naturschutz (...) für die Erteilung von Ein- und 
Ausfuhrgenehmigungen und Wiederausfuhrbescheinigungen 

➔ (2) Meldung (Abgang) an zuständige Behörden und Zollstellen. Sowohl im 
Ausland als auch im Inland -> Unverzüglich. 

 
 
4.6 Aushorsten Habicht 
 + was erforderlich (1) 
 + ich vertrete mir den Fuß, wer darf noch Aushorsten?  
 -> Inhaber Falknerjagdschein 
 + was mache ich als erstes, wenn ich von der-Leiter runterkomme?  
 -> beringen, so Ring bereits vorhanden  
 + Wo bekomme ich einen Ring her?  
 -> Abk. genügten (ausdrücklich) (2) 

➔ (1): Aushorstung gem. §22 BJagdG: Die nach Landesrecht zuständige Behörde kann im 

Einzelfall das Aushorsten von Nestlingen und Ästlingen der Habichte für Beizzwecke aus den in Artikel 
9 Absatz 1 Buchstabe c der Richtlinie 2009/147/EG genannten Gründen und nach den in Artikel 9 

Absatz 2 der Richtlinie 2009/147/EG genannten Maßgaben genehmigen.-> Schriftliche 
Genehmigung der unteren Jagdbehörde. Schriftliches Einverständnis des 
Revierinhabers. Vornahme durch Jagdscheininhaber, da Jagdhandlung 
(Eigentumserwerb gem. §958 BGB)  

➔ Zentralverband Zoologischer Fachbetriebe/ Wirtschaftsgemeinschaft 
Zoologisscher Fachbetriebe und Bundesverband für fachgerechten Natur- 
und Artenschutz (ZZF/ WZF und BNA) 

 
 
4.7 Sie verfüttern Eintagsküken, was ist zu beachten?  
 -> Genehmigung vom Veterinäramt 

➔ Bei aus kommerziellen Gründen getöteten Eintagsküken handelt es sich um 
Material der Kategorie 3 der EG-VO 1069/2009, da das Einfrieren lediglich 
eine Zwischenbehandlung und nicht eine Verarbeitung darstellt. Nach Artikel 
16 der o.g. EG-VO ist die Fütterung von u.a. Raubvögeln mit 
(unverarbeitetem) Material der Kategorie 3 als Ausnahme möglich, sofern die 
zuständige Behörde eine Genehmigung erteilt. -> Klingt kompliziert, aber nur 
weil Eintagsküken dem Tierischen-Nebenproduktrecht und nicht dem 
Futtermittelrecht angehören. 
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4.8 Sie fliegen eine Drohne zum Falkentraining. Was ist zu beachten?  
 -> Drohnenführerschein, max. Flughöhe ... Wo dürfen sie nicht fliegen? 

➔ Kennzeichnungspflicht ab 0,25g; Kenntnisnachweis ab 2kg; Erlaubnispflicht 
ab 5kg; Ab 120m Flughöhe nur mit Ausnahmeerlaubnis der 
Landesluftfahrtbehörde. Sichtflugregeln beachten; Nicht in Flugverbotszonen. 
Achtung, vorstehendes ist möglicherweise überholt: neue Vorschriften!! 

 
 
4.9 Wie kann man an einen Habicht kommen? 

➔ Züchter/ Aushorstung/ Schadhabicht 
 
 
4.10 Aushorsten: Darf jemand anderer für mich aushorsten? 
  Was benötige ich zuvor - drei Dinge?  
 (Genehmigung Jagdausübungsberechtigter, Genehmigung untere Jagbehörde, 

Ring) 
 S.O. 
 
4.11 Woher Ring?  

Antwort: ZZF - Zentralverband zoologischer Fachbetriebe e.V., 
    WZF - Wirtschaftsgemeinschaft zoologischer Fachbetriebe, 
    BNA – Bundesverband für fachgerechten Natur- Tier- und Artenschutz e.V. 
    Achtung: Abkürzungen sind nicht ausreichend! 
 
 
4.12 Wenn Nestling am Boden ist, was ist zuerst zu tun?  
 (Ring anbringen) 
 S.O. 
 
 
4.13 Darf ich einen ausgehorsteten Habicht in die Freiheit entlassen wenn ich die 

Falknerei aufgebe? Welche Rechtsgrundlage? 
➔ §40 BNatSchG: Von dem Erfordernis einer Genehmigung sind ausgenommen (..) das Ansiedeln 

von Tieren, die dem Jagd- oder Fischereirecht unterliegen, sofern die Art in dem betreffenden Gebiet in 
freier Natur in den letzten 100 Jahren vorkommt oder vorkam. Die zuständige Behörde kann anordnen, 
dass ungenehmigt ausgebrachte Tiere (...) beseitigt werden, soweit es zur Abwehr einer Gefährdung 
von Ökosystemen, Biotopen oder Arten erforderlich ist.  

➔ Beachte zudem TierSchG: Tier muss sich selbst ernähren können. 
 
 
4.14 Welche Papiere benötige ich wenn ich einer Einladung zur Beizjagd in 

Österreich folge? 
➔ Kein besonderes Dokument notwendig. Nachweis der legalen Herkunft kann 

aber jederzeit verlangt werden. CITES/ EU-Bescheinigung sinnvoll. Der 
Falkner sollte sich vor Reiseantritt mit den zuständigen Behörden am Zielort 
in Verbindung setzen. Für die Beizjagd ist ein gültiger, auf den Namen des 
Falkners lautender, Falknerjagdschein notwendig.  
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4.15 Welche Papiere benötige ich wenn ich eine Einladung zur Beizjagd in 

Schottland habe? 
 S.O. 
 
 
4.16 Mein Beizvogel verstößt sich in Schottland und ich muss nach Deutschland 

zurückreisen. Was muss ich tun?  
 (Verlust bei Zollstelle melden, da Wiedereinfuhrbescheinigung vorhanden aber 

kein Vogel, anschließend Abgang bei Behörde melden) 
 - Kann ich zu jeder Zollstelle gehen? 

➔ Es empfiehlt sich zu der Zollstelle zu gehen, die bereits Kenntnis von dem 
Vorgang hat 

 
 
4.17 Der Pfarrer einer Gemeinde bittet mich auf dem Friedhof Kaninchen zu 

beizen, wer beantragt dies wo? 
➔ Der Pfarrer bei der unteren Jagdbehörde.  

 
 
4.18 Welche Angaben stehen in der Genehmigung der Behörde? 

➔ Was, Wann, Wo, Wie 
 
 
4.19 Wem gehören die gebeizten Kaninchen? 

➔ Gem. §6a IX BJagdG: Das Recht zur Aneignung von Wild nach § 1 Absatz 1 Satz 1 steht in 

den Fällen der nach Absatz 5 behördlich angeordneten Jagd und der Wildfolge nach Absatz 8 dem 
Jagdausübungsberechtigten des Jagdbezirks oder dem beauftragten Jäger zu. 

 
 
4.20 Darf ich mir einen Ger x Lannerfalken kaufen? 

➔ Das Hybridisierungsverbot gem. §8ff. BArtSchV betrifft nur Greifvögel, die 
genetische Anteile von mindestens einer heimischen Greifvogelart enthalten. 

➔ Weder Ger noch Lanner sind in der Anlage 4 BWildSchV genannt, 
weswegen sie nicht heimisch sind 

➔ (Auch nicht im LANA-Protokoll genannt) 
➔ Ja, ich darf mir einen Ger x Lanner kaufen. Sofern der Vogel legal ist und ich 

alle weiteren rechtlichen Voraussetzungen erfülle  
 
 
4.21 Darf ich einen Ger x Lannerfalken verkaufen? 

➔ Das Hybridisierungsverbot gem. §8ff. BArtSchV betrifft nur Greifvögel, die 
genetische Anteile von mindestens einer heimischen Greifvogelart enthalten. 

➔ Weder Ger noch Lanner sind in der Anlage 4 BWildSchV genannt, 
weswegen sie nicht heimisch sind 

➔ (Auch nicht im LANA-Protokoll genannt) 
➔ Ja, ich darf einen Ger x Lanner verkaufen. Sofern der Vogel legal ist und ich 

alle weiteren rechtlichen Voraussetzungen erfülle 
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4.22 Darf ich mit meinem Habicht Graureiher beizen (haben Jagdzeit)? 

Grundlagen, Jagdrecht,  
 S.O. 
 
 
4.23 heimische/ nichtheimische Schritte nach Anschaffung (1) Jagd im 

befriedeten Bezirk (2) Vogel schlägt in Nachbarrevier was nun? (3) 
(1) Meldung an die zuständige Behörde (UJB bei heimischen/ UNB bei 

nichtheimischen) Bei Neubegründung 4 Wochen/ Bestandserweiterung 
unverzüglich 

(2) S.O. 
(3) S.O. 

 
 
4.24 Greifvogel mit blauem Ring zu verschenken - nehme ich den? 
 Hybride, Haltungsverbot (Ich hatte, Gott sei gedankt, von den Prüflingen Gestern 

von der Frage gehört und hab's nachgeplappert) Hatte danach im Internet 
recherchiert und konnte dazu nichts finden! Habe nur finden können das 
Beringungsstationen eine Farbcodierung für die Länderkennung verwenden etc.) 
➔ Nein, da es ein Haltungsverbot für Greifvogelhybriden gibt gem. §10 

BArtSchV 
 
 
4.25 Kauf eines Gerfalken in Kanada, welche Papiere und woher bekomme ich 

die, wo geregelt. (1) 
 - Kennzeichnungspflicht wo geregelt was muss ich tun. (2) 

(1) Einfuhrgenehmigung vom Bundesamt für Naturschutz; vorher die 
erforderlichen CITES-Dokumente beantragen (Cites Bescheinigung – jetzt 
beantragen! (bfn.de)) Geregelt in der EG-VO 338/97 und 865/2006 (Art. 2 
Buchst. d; Art 4 I; Art. 7 I EG-VO 338/97) 

 
 
4.26 Aushorstung Habicht: Vorgehen, Maßnahmen, Meldung an wen? (1) 
 - Vorlagebescheinigung: wo geregelt und für was (2) 

➔ Jede Bescheinigung zur Vorlage bei einem Amt.  
 
 
4.27 Züchter bietet Falken mit blauem Ring an 

➔ Darf er nicht. Es sei denn er verkauft ausschließlich ins Ausland. Blauer Ring 
= Hybrid. (Haltung wäre OWi gemäß § 69 III BNatSchG i.V.m §16 II Nr. 7 
BArtSchV) 

 
 
4.28 Anmeldung von heimischen und nichtheimischen Greifen, wo, Fristen? 
 S.O. 
 
 
 

https://www.bfn.de/genehmigungen-und-bescheinigungen
https://www.bfn.de/genehmigungen-und-bescheinigungen
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4.29 rechtliche Voraussetzungen für die Ausübung der Beizjagd 

➔ Bea. §15 I BJagdG: Wer die Jagd mit Greifen oder Falken (Beizjagd) ausüben will, muß einen auf 

seinen Namen lautenden Falknerjagdschein mit sich führen.  

 + Legalen und geeigneten Greifvogel 
 + Jagdrevier 

 
 
4.30 Aushorstung Habicht 
 Schadhabicht 
 S.O.  
 
 
4.31 Was wird in der Bundeswildschutzverordnung geregelt? 

➔ Heimische Greifvögel; Haltung; Bestandsanzeige 
 
 
4.32 Was wird in der Bundesartenschutzverordnung geregelt? 

➔ Besonders und streng geschützte Tier- und Pflanzenarten. Haltungs- und 
Zuchtverbote. Kennzeichnungspflicht. Hybridisierung. Nichtheimische 
Greifvögel 

 
 
4.33 Meldezeiten von heimisch und nicht einheimischen Greifvögeln 

➔ Neubegründung 4 Wochen; Bestandserweiterung unverzüglich 
 
 
4.34 Dürfen sie einen Hybriden aus Gerfalke und Lannerfalke aus Österreich 

importieren?  
 S.O. 
 
 
4.35 Was machen sie wenn sie diesen importiert haben? 

➔ Meldung an die zuständige Behörde -> UNB 
 
 
4.36 Was regelt das Bundesnaturschutzgesetz? 

➔ Überführung des WAÜ + EG-VO ins deutsche Recht. Besonders und Streng 
geschützte Arten. „Dach über BArtSchV und BWildSchV“. Bea. §46 f. 
BNatSchG -> Nachweispflicht über rechtmäßigen Besitz und die 
Beschlagnahme 

 
 
4.37 Erklären sie das Vermarktungs- und Besitzverbot 

➔ Die Vermarktung (Kauf, Verkauf, zur Schau stellen) von allen Anhang A der 
EG-VO 338/97 ist grundsätzlich verboten -> Naturentnahmen 
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➔ Besitzverbot: Ich würde mir die Frage grundsätzlich konkretisieren lassen! 
Ansonsten unterliegen Greifvögel und Eulen keinem Besitzverbot, wenn sie 
legal in die EU eingeführt, sie gezüchtet oder legal aus der Natur entnommen 
worden sind. Der Nachweis hierüber ist vom Halter zu führen. (Hilfestellung: 
https://rp-darmstadt.hessen.de/sites/rp-darmstadt.hessen.de/files/2022-
03/Faltblatt%20Informationen%20f%C3%BCr%20Eulen%20und%20Greifv%
C3%B6gel%202021.pdf / Gesetzliche Grundlagen | EDGAR 
(greifvogelverfolgung.de))  

 
 
4.38 Was müssen sie rechtlich beachten, wenn sie einen Habicht aushorsten 

wollen? 
 S.O. 
 
 
4.39 Was brauchen sie, wenn sie in einem befriedeten Bezirk beizen möchten? 

Auf wen gehen sie zu? 
 S.O. 
 
 
4.40 Welche drei Dinge müssen in der Genehmigung des Landratsamtes stehen, 

wenn sie in einem befriedeten Bezirk beizen möchte? 
 S.O. 
 
 
4.41 Dürfen sie Küken einfach verfüttern? An wen müssen sie sich wenden? 
 S.O. 
 
 
4.42 Was machen sie, wenn ihr Vogel sich verstoßen hat? Wer haftet, wenn ihr 

verstoßener Habicht die Gans des Bauern schlägt? 
➔ Nicht die Verfolgung aufgeben, da sonst das Eigentum verloren geht. 

Solange Eigentum vorhanden, haftet der Besitzer.  
 
 
4.43 Was tun sie, wenn ihr Vogel in einem fremden Revier einen Hasen 

geschlagen hat? 
 S.O. 
 
 
4.44 Voraussetzungen zur Erteilung eines Falknerjagdscheines 

 Die erste Erteilung eines Falknerjagdscheines ist davon abhängig, dass der 
Bewerber zusätzlich zur vereinfachten Jägerprüfung (ohne Schießprüfung) 
eine Falknerprüfung bestanden hat (§15 BJagdG). Er muss darin 
ausreichende Kenntnisse des Haltens, der Pflege und des Abtragens von 
Beizvögeln, des Greifvogelschutzes sowie der Beizjagd nachweisen. Er 
braucht eine Jagdhaftpflicht über die beantragte Laufzeit, 50.000 für 
Sachschäden, 500.000 für Personenschäden.  

https://rp-darmstadt.hessen.de/sites/rp-darmstadt.hessen.de/files/2022-03/Faltblatt%20Informationen%20f%C3%BCr%20Eulen%20und%20Greifv%C3%B6gel%202021.pdf
https://rp-darmstadt.hessen.de/sites/rp-darmstadt.hessen.de/files/2022-03/Faltblatt%20Informationen%20f%C3%BCr%20Eulen%20und%20Greifv%C3%B6gel%202021.pdf
https://rp-darmstadt.hessen.de/sites/rp-darmstadt.hessen.de/files/2022-03/Faltblatt%20Informationen%20f%C3%BCr%20Eulen%20und%20Greifv%C3%B6gel%202021.pdf
https://www.greifvogelverfolgung.de/content/gesetzliche-grundlagen
https://www.greifvogelverfolgung.de/content/gesetzliche-grundlagen
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4.45 Erwerb von heimischen Beizvögeln und „Exoten" 
 Meldefristen, wie viele von welchen Arten, relevante Gesetzesgrundlagen 
 S.O. 
 
 
4.46 Unterschiede bei Greifvogelerwerb vom Züchter (EU-nicht EU)/ durch 

Aushorsten 
 - erforderliche Papiere? 
 S.O. 
 
 
4.47 Welche Gesetzesgrundlagen bei Aushorsten zu beachten Besonderheiten 

bei Schadhabichten 
 (Stichwort obligater Fallenlehrgang) 
 S.O. 
 
 
4.48 Haltung des Greifvogels wo geregelt?  
 Wildgehege / Tiergehege? 
 S.O. 
 
 
4.49 Volieren 
 → Mindestmaße (Grundfläche m² / Raumvolumen m³), für welchen Vogel welche 

Größe erforderlich? 
 S.O. 
 
 
4.50 Besonderheiten der Baugenehmigung innerorts / außerorts 
 (ab wieviel m besteht Pflicht zur Einholung einer Genehmigung?) 
 Anlage im Außenbereich oder Innenbereich mit mehr als 75m3 
 
 
4.51 Voliere außerhalb geschlossener Ortschaften → worauf ist zu achten? 
 Antwort: ??????? 
 
 
4.52 Beringung - wo geregelt? 
 §12 i.V.m. Anlage 6 BArtSchV  
 
 
4.53 Wo sind Ringe erhältlich? Beringung Zuchtvogel / ausgehorsteter Vogel (1)? 
 Alternative Markierungsmöglichkeiten (2)? 

(1) S.O.  
(2) Transponder oder Pedigramm 
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4.54 Besonderheiten bei Hybriden? 
 - von wann bis wann galten Übergangsregelungen (1) 
 - Freiflug von Hybriden wie geregelt? (2) 
 - Meldung an wen, wenn entflogen? (3) 
 - Für welche Arten Gelten Hybridenverbote? (4) 
 (1) Als Zuchtbeginn im Sinne der zehnjährigen Übergangsfrist gilt das 

Vorhandensein von Eigentum zum Zwecke der Zucht Am angegebenen 
Stichtag des §9 BArtSchV (25.02.2005). Seit 31.12.2014 ist jede Zucht 
untersagt.  

 (2) §11 BArtSchV: Es ist verboten, Greifvogelhybriden in den Flug zu entlassen. 
Ausnahme: Ein, mit Telemetrie überwachter Flug außerhalb der 
Bettelflugperiode. Ortung und Identifizierung muss unverzüglich möglich sein. 
Nach dem Flug ist der Vogel sofort in ein Gehege zurückzuführen. Sobald die 
Identifizierung und Ortung nicht mehr möglich ist hat der Halter alle zumutbaren 
Maßnahmen zur Rückführung unverzüglich zu treffen.  

 (3) Meldung unverzüglich an die nach Landesrecht zuständige 
Naturschutzbehörde (UNB). Auch keine falknerische Haltung möglich 

 (4) §8 BArtSchV: Alle Greifvögel, die genetisch von mindestens einer 
heimischen Art abstammen. 

 
 
4.55 Was man braucht um Beizen zu gehen? 
 Bea. §15 I BJagdG: Wer die Jagd mit Greifen oder Falken (Beizjagd) ausüben will, muß einen auf 

seinen Namen lautenden Falknerjagdschein mit sich führen.  

 + Legalen und geeigneten Greifvogel 
 + Jagdrevier  
 
 
4.56 Wie viele Greifvögel darf man sich halten? Wo ist das festgelegt? 
 Insgesamt 2 Heimische (der heimischen Beizvogelarten) und unbegrenzt viele 

Nichtheimische. §3 II Nr. 2 BWildSchV: Wer Greife oder Falken hält, darf insgesamt nicht 

mehr als zwei Exemplare der Arten Habicht, Sperber, Steinadler und Wanderfalke halten, 
 
 
4.57 Grösse der Volieren? 
 Gemäß Mindestanforderungsgutachten: Sperber 7,5m2; Habicht und 

Großfalken 12m2; Steinadler 24m2, Mindesthöhen, Mindestbreiten, zusätzliche 
 Flächen bei weiteren Vögeln? 
 
 
4.58 BArtSchV vs BWildSchV (1) 
 - Wann Jagdsaison auf Fasan und Rebhuhn (2) 
 (1): Nichtheimische und heimische Greifvögel 
 (2): Siehe „Jagdzeiten in Bayern“  
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4.59 Was passiert, wenn außerhalb Jagdzeit Wild gebeizt wird? 
 Hat das Wild eine Jagdzeit = OWi gem. §§ 22 I; 39 II Nr. 3a BJagdG (auch 

fahrlässig möglich) 
 Hat das Wild keine Jagdzeit = Straftat gem. §§ 22 II; 38 I Nr. 2 BJagdG (auch 

fahrlässig möglich) 
 
 
4.60 Haltung der Greifvögel wo geregelt? 
 Volierengrößen, Bauvorschriften, Genehmigungen 
 S.O. 
 
 
4.61 Gesetze und Verordnungen in denen Greife behandelt werden? 
 Einfach aus den Lernunterlagen aufzählen. (noch einfügen) 
 
 
4.62 Teilweise wurden auch die Paragraphen wo was geregelt ist abgefragt. 
 Ich würde eine Konkretisierung verlangen.  
 
 
4.63 Angewandter Naturschutz (bsp Beizvogel schlägt unbeabsichtigt unter 

Naturschutz stehendes Wild) 
 Unverzügliche Sicherung des Beizvogels. Verständigung Polizei und untere 

Naturschutzbehörde. Ggf. Tierarzt. Wenn Verletzungen nicht mit dem 
Überleben vereinbar, dann tierschutzrechtliche Maßnahmen ergreifen. Je nach 
Absprache das Tier zum Zwecke der Präparation für Wissenschaft und 
Lehrzwecke mitnehmen und zum späteren Zeitpunkt an UNB übergeben. 

 
 
4.64 Rechtliche Vorschriften zum Volierenbau? 
 Außenbereich, Baugenehmigung...) 
 Genehmigung als Wildgehege von der UJB bei heimischen Greifvögeln. Bei 

nichtheimischen GV braucht man eine Genehmigung der unteren 
Naturschutzbehörde. Will man die Anlage im Außenbereich bauen oder 

will man im Innenbereich mehr als 75m³ Raum umbauen, braucht man eine 

Baugenehmigung. 
 
Diese ist bei der Gemeinde zu beantragen. Wird eine Baugenehmigung erteilt, 
enthält sie gleichzeitig die Genehmigung zum Tier oder Wildgehege (keine 
extra Beantragung nötig) Volierengröße und Beschaffenheit gemäß 
Mindestanforderungsgutachten 

 
__________ !!!  weitere Fragen aus Universal: 
 
4.65 Wie kommen sie nach erfolgreicher Prüfung an ihren Falknerjagdschein? 
 Antwort 
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4.66 Welche Behörde stellt diesen aus und was muss man mitbringen? 
 Antwort 
 
 
4.67 Wo dürfen Sie nun mit ihrem Falknerjagdschein beizen? 
 Antwort 
 
 
4.68 Welche Große hat in Bayern ein Eigenjagdrevier? 
 Antwort 
 
 
4.69 Wer ist Mitglied in der Jagdgenossenschaft? 
 Antwort 
 
 
4.70 Wer unterschreibt den Pachtvertrag, wenn Sie von der Jagdgenossenschaft 

ein Revier pachten wollen? 
 Antwort 
 
 
4.71 Kann die Vereinbarung im Pachtvertrag bezüglich der Wildarten vom Gesetz 

abweichen? 
 Antwort 
 
 
4.72 Wo melden Sie ihren ersten erworbenen Beizvogel (heimisch) an? 
 Antwort 
 
 
4.73 Wie viele heimische Beizvogel dürfen Sie sich aufstellen? 
 Antwort 
 
 
4.74 Wann melden Sie ihren Harris Hawk an? 
 Antwort 
 
 
4.75 Wo melden Sie ihren Harris Hawk an? 
 Antwort 
 
 
4.76 Was wissen Sie über die Hybridisierung? Was ist erlaubt? 
 Antwort 
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4.77 Sie wollen einen Schadhabicht fangen, was benötigen Sie? 
 Antwort 
 
 
4.78 Sie haben alle Genehmigungen, wie gehen Sie vor, um den Schadhabicht 

einzufangen? 
 Antwort 
 
 
4.79 Wie funktioniert der Habichtskorb? Tierschutz, neben Futter und Wasser für 

die Taube ist hier das automatische Öffnen der Klappe zum Entfliegen der 
Taube gefragt) 

 Antwort 
 
 
4.80 Wie sind Beizvogel zu kennzeichnen! 
 Antwort 
 
 
4.81 Welche Verordnung regelt die Kennzeichnung? 
 Antwort 
 
 
4.82 Wie kennzeichnen Sie den Schadhabicht? 
 Antwort 
 
 
4.83 Was regelt die Bundeswildschutzverordnung? 
 Antwort 
 
 
4.84 Was regelt die Bundesartenschutzverordnung? 
 Antwort 
 
 
4.85 Wer beringt die Beizvogel? 
 Antwort 
 
 
-------------------- 2024 --------------------- 
 
 
4.86 Wie Habicht aushorsten? Wer darf im Auftrag des Falkners noch? 
 Antwort 
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4.87 Ihr Habicht hat einen Fischreiher geschlagen, dürfen Sie den verkaufen? 
 Antwort: Ja, aber nur wenn er innerhalb von 200m von einem Gewässer 
   gebeizt wurde, also legal gebeizt/erlegt wurde. 
 
 
4.88 Ihr Beizvogel hat eine Grau-, Nil-, oder Kanadagans geschlagen, dürfen Sie 

die verkaufen? 
 Antwort: Nein, - Begründung! 
 
 
4.89 Ihr Falke schlägt einen Kolkraben – was tun Sie? 
 Antwort: Ja, aber nur wenn er innerhalb von 200m von einem Gewässer 
   gebeizt wurde, also legal gebeizt/erlegt wurde. 
 
 
4.90 Wie muss ein Habichtskorb beschaffen sein? Wer prüft diesen? Dürfen Sie 

eine lebende Taube in den Korb tun? 
 Antwort:  
 
 
4.91 Darf man den gefangenen Habicht wen man ihn nicht mehr möchte 

verkaufen? 
 Antwort: Nein, nur verschenken. 
 
 
4.92 Sie bekommen 500 lebende Eintagsküken, dürfen Sie diese schlachten? 
 Antwort: Nein, - Begründung! 
 
 
4.93 Sie wollen tote Küken kaufen, lagern und verfüttern, wie gehen Sie vor? 
 Antwort:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FALKNERSHEIL ! 


